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Wir wünschen all unseren Kunden und
Geschäftspartnern ein frohes Osterfest!

Äußerer Hofring 3, 09429 Wolkenstein
www.scharf-holzbauwelt.de

Frohe
Ostern

Besuchen Sie uns gern auch in diesem
Jahr und lassen Sie uns gemeinsam
Ihre Bauvorhaben verwirklichen.

Anzeige

Stock.Adobe.com © Duncan Andison

Frohe Ostern! 

Gebirge | Gelobtland | Lauta | Niederlauterstein | Lauterbach | Kühnhaide | Reitzenhain  
Rübenau | Satzung | Pobershau | Rittersberg | Ansprung | Grundau | Sorgau | Zöblitz

Es ist soweit, der Frühling steht vor der Tür. So langsam erwacht die Natur und 
erste Frühblüher wagen sich an das Tageslicht. Viele schmücken bereits ihre 
Gärten und dekorieren fleißig für das Osterfest.

Ein besonderer Tipp für die Oster- und Frühlingszeit ist ein Besuch des Ser-
pentinsteinmuseums in Zöblitz. Dort kann bis 19.05.2024 die Sonderausstel-
lung Ullrichs Osterhasen des Vereins zur Förderung der Kultur und der Ser-
pentinsteintradition e. V. besucht werden. 
Die Firma Ullrich Kunsthandwerk aus Neuhausen fertigt in mittlerweile vierter 
Generation erzgebirgische Holzkunstartikel und bezaubert seine Fans unter 
anderem mit einer großen Osterhasenbande. 

Diese kann montags bis mittwochs von 
11:00 - 15:30 Uhr sowie samstags und sonntags von 
13:00 - 16:00 Uhr bestaunt werden. 

An Feiertagen hat die Ausstellung nicht geöffnet.

Ein Besuch lohnt sich.

Foto: Paul Ullrich GbR
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Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e. V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55666969
Öffnungszeiten:  Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, 
 Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735 65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162 2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2305070
24 Stunden/Tag erreichbar

Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg: Tel. 0173 3886333

Frauenschutzhaus, Tel. 03731 22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst  112
NOTRUF Polizei  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  
Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 - 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage  13:00 - 17:00 Uhr
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  13:00 - 17:00 Uhr
Aufgrund von Baumaßnahmen zur brandschutztechnischen Gebäudeertüchtigung bleiben 
die „Ausstellungen Böttcherfabrik“ vorübergehend geschlossen. Über die Wiedereröff-
nung der Einrichtung wird zeitnah informiert. Wir bitten um Verständnis! 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  13:00 - 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 - 16:00 Uhr
Führungen    10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag   10:30 - 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag  13:00 und 14:30 Uhr 
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage   11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage  13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch  11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag   13:00 - 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen:  Wolfgang Löschner  037363 7239
 Manfred Richter  037363 7874
Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen:  Günter Baldauf  037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735 668129-20
Dienstag    10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch    14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag   10:00 – 18:00 Uhr
Freitag    10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735 68080     10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag  (Damen) 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag  (gemischt) 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

11.03. - 17.03. Tierarztpraxis Fiedler, Zschopau, Tel. 03725 83193 
18.03. - 24.03. Barthmann, Zöblitz, Tel. 037363 4292  (Kleintier) 
 Richter, Gornau OT Dittmannsdorf, Tel. 0176 97700021 (Großtier) 
25.03. - 31.03. Uhlig, Zschopau, Tel. 03725 84225  
 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117, 03741 457232
Einsatzzeiten: Mo, Di, Do:  19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
 Mi:  14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
 Fr, Sa, So:  Freitag 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt Samstag, Sonn- und Feiertage 09:00  -  11:00 Uhr
16.03. BAG Eve Köhler, Michael Köhler Olbernhau, Tel. 037360 73460 
17.03. patiodoc MVZ Dieblich GmbH Zahnmedizin Marienberg, 
 Tel. 03735 22561 
23.03. Praxis Kathleen Polster, Gornau, Tel. 03725 5102 
24.03. Praxis Ines Kleemann, Neuhausen, Tel. 037361 4132 
29.03. BAG Dr.med.dent. Carola Budai, Dr.med.dent. Frieder Budai,
 Kurort Seiffen, Tel. 037362 7272 
 Apotheke – Montag 08:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 08:00 Uhr 
 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr 
11.03. - 17.03. Linden-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367 862240 
18.03. - 24.03. Löwen-Apotheke, Marienberg, Tel. 03735 22270 
25.03. - 31.03. Stadt-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367 2296
 
 

 

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172 3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172 4716794
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735 6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch geschlossen  (Standesamt von 
  09:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735 602-136
Montag  09:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch geschlossen
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat nur nach Terminvereinbarung 
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363 187947
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Information Marienberg Rathaus, Tel. 03735 602-270
Mo, Di, Do, Fr 09:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi    13:00 – 16:30 Uhr
Sa  09:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do 13:00 – 16:30 Uhr
Tourist-Information Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch  11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag  13:00 - 16:00 Uhr



Liebe Bürgerinnen und Bürger der Bergstadt Marienberg,

mit großen Schritten gehen wir auf die Ostertage zu. 
Der Frühling grüßt mit den ersten schönen Blüten der Osterblumen. Die 

kalte, ungemütliche Jahreszeit fängt langsam an vergessen zu werden und 

wir blicken dem Licht und der Wärme entgegen. Inmitten diesem Erwachen 

der Natur möchten wir uns darauf besinnen, was Ostern für uns bedeutet.

Ostern ist nicht nur ein Fest der bunt bemalten Eier und süßen Leckerei-

en. Es ist eine Zeit der Erneuerung, des Neuanfangs und der gemeinsamen 

Freude. Die Ostergeschichte lehrt uns, dass aus Dunkelheit Licht entstehen 

kann, dass aus Hoffnungslosigkeit neues Leben wächst.

Schauen wir zurück auf die Herausforderungen, die wir überwunden haben 

und erinnern uns daran, dass wir als Stadt eine bemerkenswerte Fähigkeit 

zur Zusammenarbeit und Solidarität besitzen. Diese Werte sind es, die uns in 

schwierigen Zeiten Halt geben und uns dazu bringen, uns gemeinsam auch 

bevorstehenden Herausforderungen zu stellen.

In Marienberg haben wir in den vergangenen Jahren gemeinsam viel erreicht. 

Unsere Stadt blüht auf, nicht nur im wörtlichen Sinne, sondern auch im Ge-

meinschaftsgeist. Ostern lehrt uns aber auch die Kraft der Vergebung und 

des Neuanfangs. Möge diese besondere Zeit des Jahres uns dazu motivie-

ren, alte Differenzen beiseite zu legen, die Werte der Zusammenarbeit, der 

Liebe und der Solidarität weiter hochzuhalten und konzentrieren wir uns auf 

das, was uns verbindet - unsere Gemeinschaft und unsere Familie.

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und schönes Osterfest. Mögen die  

bevorstehenden Feiertage Ihnen Freude, Hoffnung und Zuversicht bringen. 

Genießen Sie die gemeinsamen Momente mit Ihren Liebsten und lassen Sie 

uns gemeinsam mit Optimismus für unsere Stadt nach vorn blicken. 

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Oberbürgermeister 

André Heinrich
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G E N 

Am Dienstag, dem 26.03.2024, findet um 18:00 Uhr im Rats-
saal, Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen 
Ausschusses statt. 

Am Mittwoch, dem 27.03.2024, findet um 18:00 Uhr im Rats-
saal, Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, 
an den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter 
www.marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen 
werden am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssys-
tem auf der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrecht-
lichen Belange dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntgabe von öffentlich gefassten 
Beschlüssen in der Sitzung des Technischen 
Ausschusses des Stadtrates der Großen 
Kreisstadt Marienberg am 27.02.2024

Vergabe der Planungsleistungen für die Neugestaltung und Auf-
wertung des Dorfplatzes an der Göpelpyramide im OT Pobers-
hau, Objektplanung Ingenieurbauwerke und Verkehrsanlagen 
Lph 5 - 8, Objektplanung Tragwerksplanung Lph 5 und 6 sowie 
örtliche Bauüberwachung
Beschluss-Nr. TA-41/245/2024
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, die Planungsleistungen für die Neugestaltung und 
Aufwertung des Dorfplatzes an der Göpelpyramide im OT Pobershau an 
das Ingenieurbüro May, Büro Chemnitz, Am Feld 30 in 09123 Chemnitz 
zu vergeben. (siehe beigefügte Spezifikation) 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bauantrag zur Errichtung einer Pkw-Doppelgarage und eines 
Carports im Außenbereich von Ansprung, Flurstücke Nr. 70/1 
und 70/3, Serpentinsteinstraße 50
Beschluss-Nr. TA-41/246/2024
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, dem Bauantrag zur Errichtung einer Pkw-Doppel-
garage und eines Carports im Außenbereich von Ansprung, Flurstücke 
Nr. 70/1 und 70/3, Serpentinsteinstraße 50 die Zustimmung zu erteilen. 
Der Beschluss wurde bei einer Befangenheit einstimmig gefasst. 

Bekanntgabe von öffentlich gefassten 
Beschlüssen in der Sitzung des Verwaltungs- 
ausschusses des Stadtrates der Großen 
Kreisstadt Marienberg am 28.02.2024

Überplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt 2023 für 
den Winterdienst
Beschluss-Nr. VA-41/196/2024
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt die überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnis-
haushalt 2023 für den Winterdienst – Produkt 54521000 in Höhe von 
30.120 €. Die Deckung erfolgt in Höhe von 15.900 € aus dem Produkt 
55101000 Sachkonto 422100 und in Höhe von 14.220 € aus dem Pro-
dukt 11131000 Sachkonto 429100.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Neue stellvertretende 
Kassenverwalterin bestellt

(v.l.n.r.) Frau Dachselt, Frau Hirsch, Frau Engelhardt

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschloss in seiner 
Stadtratssitzung am 05.02.2024 Frau Michelle Hirsch zum 01.03.2024 
als stellvertretende Kassenverwalterin zu bestellen. Frau Dachselt, Bei-
geordnete für das Finanzwesen, überreichte gemeinsam mit Frau Engel-
hardt, Kassenverwalterin, Frau Hirsch am Freitag, dem 01.03.2024 die 
Bestellungsurkunde, beglückwünschte sie zu ihrer neuen Funktion und 
wünschte ihr viel Freude und Erfolg bei ihren neuen Aufgaben.

Frau Hirsch absolvierte bereits ihre Ausbildung zur Verwaltungsfach-
angestellten in der Stadtverwaltung Marienberg und arbeitet seit ihrem 
erfolgreichem Abschluss 2021 in der Stadtkasse. Hier übernimmt sie 
tägliche Aufgaben wie die Abwicklung des Zahlungsverkehrs oder die 
Verwaltung der Kassenmittel. Im Vertretungsfall übernimmt Frau Hirsch 
nun die Aufgaben der Kassenverwalterin Frau Engelhardt. 

Die Stadtverwaltung
informiert

Das Ordnungsamt informiert ... 

Aufgrund von Vorkommnissen in der letzten 
Zeit wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass das unerlaubte Beschriften und Bemalen sowie 
Plakatieren im öffentlichen Raum nach § 3 Abs. 1 der 
Polizeiverordnung der Großen Kreisstadt Marienberg ver-
boten ist.
Dieser beinhaltet auch das Anbringen von Aufklebern, 
was kürzlich besonders an Straßenbeleuchtungsmasten 
und Masten von Ampelanlagen auffällig wurde.
Sollte Ihnen diesbezüglich etwas auffallen, bitten wir Sie 
darum, umgehend das Ordnungsamt zu informieren.
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Sporttalent 2023

Ihr habt die Wahl - ins Rennen um den Titel „Sporttalent 2023“ gehen 20 
Nachwuchssportlerinnen, 27 Nachwuchssportler und 11 Mannschaf-
ten. Darunter sind auch Marienberger Sportlerinnen und Sportler sowie 
Mannschaften zu finden, welche sich über viele Stimmen freuen würden.

Eine Kurzübersicht der Kandidaten findet Ihr unter www.ksberzgebirge.
de/sportjugend/sporttalent/2023/

Bis zum 31.03.2024 könnt Ihr eure Favoriten wählen. Je Kategorie sind 
sechs Plätze zu vergeben. Jedes Nachwuchstalent und jede Jugend-
mannschaft haben eure Aufmerksamkeit verdient.

Wir bitten euch, sich alle Sportlerinnen und Sportler mit ihren Erfolgen 
genau anzuschauen und danach die Plätze eins bis sechs in jeder Kate-
gorie zu verteilen. Folgende Bepunktung liegt dem Verfahren zu Grunde:  
1. Platz - 8 Punkte/ 2. Platz - 6 Punkte/ 3. Platz - 4 Punkte/ 4. Platz - 3 
Punkte/ 5. Platz - 2 Punkte/ 6. Platz - 1 Punkt

Zum Abstimmen den QR-code scannen.

Wir wünschen allen Sporttalenten viel Erfolg!

Ein junger Walnussbaum für unsere
Kindergärten 

Der Naturschutzverein Grüne Aktion Westerzgebirge e.V. möchte im 
Frühling diesen Jahres Kindergärten beschenken. Bis zum Tag des 
Baumes, dem 25.04.2024, können sich alle interessierten Kindergärten 
aus der Region Westsachsen melden und kostenlos einen kleinen Wal-
nussbaum für ihren Spielgarten abholen. 

Mit dieser Aktion möchte der Verein einen Beitrag leisten, um Bäume 
unseren Kindern wieder näher zu bringen. Aus dem jetzt nur etwa  
1 Meter großen Jungbaum wird über einige Jahre ein großer stattlicher 
Nussbaum entwachsen. Diese Entwicklung zu beobachten und sich um 
das Gedeihen „ihres“ Baumes zu kümmern kann für die Kinder ein wert-
voller Beitrag zur Ausprägung eines Naturempfindens sein. 

Die großkronige Walnuss auf dem Spielgelände der Kindergärten wird in 
einigen Jahren ein begehrter Schattenplatz während der warmen Som-
mermonate sein. 

Und das kostenlose herbstliche Nussangebot ist später ein willkom-
mener Dank des Baumes für die fürsorgliche Wassergabe an trocknen 
Tagen. 

Der Tag des Baumes wird seit 1952 jedes Jahr im April genutzt, um an 
die Wichtigkeit unserer Wälder für uns Menschen und die Wirtschaft 
zu erinnern. Organisationen und Vereine starten inspiriert durch diesen 
Tag Aktionen, um Wälder und Bäume in ganz Deutschland zu schützen. 

Die Jungbäume des Vereins sind momentan noch schmal und nur un-
gefähr einen Meter groß. Walnüsse kommen mit trockenem Klima gut 
klar, wachsen rasch und werden daher schnell zu einem großen Baum 
mit ausladender Krone. Zuerst glänzt die Rinde silbrig, über die Jahre 
wird die Borke dunkler und gefurcht. Im September lassen sich dann die 
beliebten Früchte sammeln. Bei Reife springt die grüne Fruchthülle auf 
und gibt den Blick zur Walnuss frei. 

Kindergärten, die an der Geschenkaktion teilnehmen und einem Wal-
nussbaum ein neues Zuhause geben wollen, können sich beim Verein 
melden. Das geht ganz einfach per E-Mail an gaw.eibenstock@web.de 
oder telefonisch unter der Telefonnummer 0152 28672132. 

Jörg Richter Naturschutzverein Grüne Aktion Westerzgebirge e. V.
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Neuer Pächter/neue Pächterin für die 
Gaststätte und Pension Huthaus zum 
Molchner Stolln im Ortsteil Pobershau 
ab 01.06.2024 gesucht

Pobershau ist staatlich anerkannter Erholungsort und gehört als Ortsteil 
zur Großen Kreisstadt Marienberg. In Pobershau können Gäste das Erz-
gebirge in all seinen Facetten erleben. Gut drei Kilometer erstreckt sich 
die ehemalige bergmännische Streusiedlung, die erstmals 1484 eine 
urkundliche Erwähnung fand und malerisch rechts und links entlang 
des Tales der Roten Pockau liegt. Die Höhenlage von 560 m im Tal bis 
zu 710 m auf dem „Katzenstein“ bietet vielfältige Ausflugsmöglichkeiten 
und Wanderwege. Pobershau ist ein einzigartiges lebendiges Museum 
der langen Bergbaugeschichte. Im Schaubergwerk „Tiefer Molchner 
Stolln“, einem der ältesten in Sachsen, gelangt man in die Tiefen des 
Bergdorfes. Aber auch „über Tage“ lassen sich alte Bergbaupfade mit 
Haldengängen, Stollenmundlöchern und unzählige weiteren Zeugnis-
sen des großen „Berggeschreys“ erkunden.

Das Huthaus ist eines der charakteristischsten und ältesten Zeugnisse 
des Bergbaus in Pobershau. Es wurde bereits im Jahre 1529 erstmals 
erwähnt und diente dazu die Bergleute und deren Werkzeuge zu behü-
ten. Es befindet sich links neben dem Mundloch des Schaubergwerkes 
„Tiefer Molchner Stolln“, das bereits seit 1934 als solches betrieben wird. 
Die Nutzung als Gaststätte geht ebenfalls auf das Jahr 1934 zurück.
Quellenangabe: https://www.huthaus-pobershau.eu/

Das Huthaus ist liebevoll eingerichtet und bietet ca. 46 Plätze im Gast-
raum. In der warmen Jahreszeit gibt es vor dem Gasthaus einen Bier-
garten, welcher auch z.B. für Wanderfreunde einen angenehmen Auf-
enthalt gestaltet. Auch ein extra Saal für Familienfeierlichkeiten ist mit 
ca. 50 Plätzen vorhanden. Weiterhin sind im Objekt 3 Übernachtungs-
möglichkeiten im Rahmen von 3 großzügig geschnittenen Doppelbett-
zimmern vorhanden, welche alle eigene Sanitäranlagen vorweisen. Am 
Huthaus sind ausreichend Parkplätze auf dem öffentlichen Parkplatz 
vorhanden.

Bilder Gaststube:

 

 

Einige Bilder der Zimmer

Quellenangabe Bilder: https://www.huthaus-pobershau.eu/

Bild Saal 1.OG

Es besteht die Möglichkeit das vorhandene Inventar zu übernehmen. 
Die Kontaktdaten können Sie gern bei uns erfragen.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre Bewerbung mit 
einem Betreiberkonzept bis zum 30.04.2024 an die Stadtverwaltung 
Marienberg, Hauptamt, Markt 1, 09496 Marienberg. 
Für Fragen stehen Ihnen gern Herr Trennwolf (03735 602-176) oder Herr 
Meyer (03735 602-121) zur Verfügung. Anfragen per E-Mail können an 
karsten.trennwolf@marienberg.de gerichtet werden. Gern können wir 
auch einen Besichtigungstermin vereinbaren.
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Übergabe eines Gemäldes an die 
Herzog-Heinrich-Grundschule
Anlässlich des Tages der Sachsen 2006 beauftragte der Landkreis 
Mittleres Erzgebirge den Künstler Wilfried Steinführer ein Gemälde des 
Stadtgründers Herzog Heinrich anzufertigen. Im Jahr 2023 erwarb die 
Stadt Marienberg dieses Ölgemälde. Ein passender Ort, um dieses 
wertvolle Gemälde aufzuhängen, war schnell gefunden. Am 27.02.2024 
übergab Oberbürgermeister André Heinrich das Gemälde an die 
Grundschule „Herzog Heinrich“. Denn welcher Ort wäre geeigneter, als 
die Schule, welche sogar den Namen des Stadtgründers trägt?

In der Hofpause versammelten sich alle Schüler, Lehrer und Erzieher 
vor dem noch verhüllten Gemälde. Neben der Beigeordneten für das Fi-
nanzwesen, Frau Dachselt, der Stadträtin Frau Albrecht und den Stadt-
räten Herrn Haustein, Herrn Dr. Jasper und Herrn Müller war sogar der 
Stadtgründer Herzog Heinrich der Fromme zu Gast. 

Nach einem kurzen Programm der Chor-AG und ein paar Worten des 
Oberbürgermeisters, Herrn Heinrich, wurde das Gemälde feierlich ent-
hüllt. Im Anschluss wünschten sich die Schüler noch das Steigerlied, 
welches schließlich alle Anwesenden gemeinsam sangen.

Ein Wiedersehen gab es am Freitag, dem 01.03.2024 mit der 2. Klasse 
im Rathaus. Diese stellte ihr Erste-Hilfe-Projekt vor.  Den Artikel finden 
Sie auf Seite 17.

Nachrichten aus dem Stadtarchiv

Heute vor

… 50 Jahren Bebauungsprogramm Mühlberg

„Am 08.03.1974 konnten im Rahmen des Bebauungsprogrammes im 
Mühlberggebiet (Lindenstraße) 32 Wohnungseinheiten neuen glück-
lichen Mietern übergeben werden. Es handelt sich dabei um den 1. 
Block.“ Mit den ersten Vorbereitungen zum Neubaugebiet Mühlberg 
(Verlegung von Schleusen und Leitungen) war bereits 1972 begonnen 
worden. Umfangreiche Bauarbeiten setzten sich in den Folgejahren 
weiter fort.

1. Wohnblock in der Lindenstraße fertig, 1974

Quelle: Stadtchronik von Marienberg 1968 bis 1979 / von Gottfried Höhne. 
- Manuskript
Bildquelle: Stadtarchiv Marienberg, Fotosammlung 1967 - 1978

… 100 Jahren Wechselausstellungen 
  im Heimatmuseum Marienberg 

Das Heimatmuseum zu Marienberg plante verschiedene Wechselaus-
stellungen der „Jüngeren“ erzgebirgischen Volkskunst. Eröffnet hatte 
die Wechselausstellung Herr Alfred Baldauf mit der Ausstellung seiner 
beweglichen Weihnachtskrippe sowie mit „Modellen verschwundener 
Bauwerke der Heimat“. Die Wechselausstellungen sollten verdeutli-
chen, dass das Heimatmuseum keine tote Sammlung ist, wo man nur 
einmal hingeht, sondern eine „sich erneuernde Quelle lebendiger An-
schauung“. Das Heimatmuseum befand sich zur damaligen Zeit in der 
Kasernenstraße im Erdgeschoss der Realschule (heute Töpferstraße, 
Ärztehaus).

Werbung zum Heimatmuseum Marienberg, 1923

Quelle: ENAB 58/1924  
Bildquelle: Marienbergfahrt 1923 und Enthüllung des Denkmals für die gefallenen 
ehemaligen sächsischen Unteroffizierschüler 14., 15. Und 16. Juli 1923; Stadtarchiv 
Marienberg, C 4 I g 9



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Seite 8 · 5/2024

Große Kreisstadt Marienberg
  
    

 

Bürger- und Gästebefragung – Lebensqualität und Marketing
Ihre Meinung zählt!

Die Große Kreisstadt Marienberg bittet um Ihre Unterstützung.
Im Rahmen der Entwicklung des Innenstadtbelebungs- und Marketing-
konzeptes wird eine Befragung zur Lebensqualität in Marienberg und 
zur Marketingausrichtung durchgeführt. Die Befragung soll zukünftige 
Potenziale bei der Weiterentwicklung der Stadt aufzeigen.

Um an der Befragung teilzunehmen und Ihre Meinung 
bei der weiteren Gestaltung des Konzeptes einfließen zu 
lassen, scannen Sie einfach den folgenden QR-Code: 

(Short-Link: https://t1p.de/gp8lq) 

Alternativ kann die Umfrage auch in Papierform ausgefüllt werden. Die 
Fragebögen erhalten Sie im Bürgerbüro oder der Tourist-Information im 
Marienberger Rathaus.

Allgemeine Hinweise:
• Die Befragung endet am 07.04.2024
• Die Befragung ist freiwillig und anonym. 
 Es werden keine personenbezogenen Daten gespeichert.
• Der Zeitaufwand beträgt ca. 5 Min.

Wir bedanken uns bei ihnen für eine aktive Teilnahme und Mit-
gestaltung unserer Stadt!

Weitere Fragen? Dann melden Sie sich bitte 
telefonisch: 03735 602-173 oder per E-Mail: soa@marienberg.de

Der Zweckverband Abfallwirtschaft 
Südwestsachsen (ZAS) informiert: 

Bitte beachten Sie, dass am Samstag, 30.03.2024, der Wertstoff-
hof Marienberg, Äußere Annaberger Straße 12, 09496 Marienberg ge-
schlossen ist.

Folgende Wertstoffhöfe bzw. Abfallentsorgungsanlagen sind am 
Samstag, 30.03.2024, von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet:
- Annaberg „Himmlisch Heer“, Müllumladestation, Cunersdorfer 
 Marktsteig, 09456 Annaberg-B.
- Aue „Lumpicht“, Müllumladestation,Schwarzenberger Str. 118, 
 08280 Aue-Bad Schlema
- Niederdorf, Müllumladestation, Chemnitzer Str. 2e, 09366 Nieder-
 dorf- Zschopau, Krumhermersdorfer Straße, 09405 Zschopau

Umbauarbeiten im Außenbereich der Kita 
„Flachsröste“ abgeschlossen

Seit Anfang September 
2023 fanden im Außen-
bereich der Kita „Flachs- 
röste“ Umbaarbeiten  
statt. Das Förderpro- 
gramm Förderrichtlinie 
des Sächsischen Staats- 
ministeriums für Kultus 
zur weiteren Verbesser- 
ung der Infrastruktur 
im Bereich der Kinder-
tageseinrichtungen und 
K i n d e r t ag e s p f l e g e - 
stellen (Förderrichtlinie 
KitaBau – FöriKitaBau) 
ermöglichte den Umbau der Außenanlagen der Kita „Flachsröste“. Das 
Projekt erstreckte sich über 3 Bauabschnitte mit dem Ziel, einen barrie-
refreien Zugang zur Einrichtung zu schaffen sowie Stolper- und Gefah-
renquellen zu beseitigen. Weiter konnten die Gehwegbreiten angepasst, 
die Sandkastenabdeckungen saniert, Fundamente für den Fahrzeug-
schuppen errichtet und die Sanierung der Lichtschächte umgesetzt 
werden. Durch die Maßnahme konnte der Außenbereich signifikant auf-
gewertet werden. Baubeteiligt waren die ABiD Sachsen e.V., die Leiterin 
der Einrichtung, Frau Viertel, der Planer Dipl.-Ing. Volker Kunis, die ACZ 
Marienberg GmbH sowie die Stadtverwaltung. 
Ein großer Dank gilt den Akteuren für die sehr gute Zusammenarbeit.

Im Zuge der letzten Bauberatung am 20.12.2023, übergab der Ge-
schäftsführer der ACZ Marienberg GmbH, Herr Andre Schroll einen 
Spendenscheck in Höhe von 2.000,00 € der Leiterin der Kita, Frau Vier-
tel. Die Kinder und Erzieher freuten sich über die finanzielle Zuwendung 
sehr. 
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WAS? 
SportCamp im Rahmen des Olympischen Festivals 
am großen See MOST

WANN?
29.07. – 02.08.2024

FÜR WEN? 
Für alle Sportinteressierten im Alter von 7 – 15 Jahren, 
die 5 Tage ihrer Sommerferien gemeinsam mit tsche-
chischen Kindern und Jugendlichen am großen See 
MOST verbringen möchten, um sich bei bis zu 
50 verschiedenen Sportarten auszuprobieren.

WIE? 
Unterbringung in komfortablen 5- & 7-Mann-Zelten, 
Vollverpfl egung, An- & Abreise mit organisiertem Bus

KOSTEN 
Das Projekt wird über die Euroregion gefördert, 
d. h. es wird ein geringer Unkostenbeitrag fällig 
(genaue Höhe wird noch bekannt gegeben).* 

KONTAKT FÜR INTERESSENTEN 
Tel. 03735/602 187 | amtsblatt@marienberg.de

* Durchführung vorbehaltlich Projektbewilligung. 

MACH MIT!

Olympisches Festival
in der Partnerstadt MOST
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WAS? 
SeniorenAusfahrt im Rahmen des Olympischen 
Festivals am großen See MOST

WANN?
Dienstag, 30.07.2024
Voraussichtliche Abfahrt: 8 Uhr ab Marienberg Markt
Zustieg in Reitzenhain nach Absprache möglich. 
Voraussichtliche Ankunft in Marienberg: 19 Uhr 

FÜR WEN? 
Für alle junggebliebene Marienberger, die gemeinsam 
mit aktiven Senioren aus der Partnerstadt MOST Zeu-
gen des Olympiafestivals sein möchten, nach Lust und 
Laune sportliche Angebote wahrnehmen oder einfach 
am Seeufer spazieren und den Ausblick und das Flair 
genießen. 

WIE? 
An- & Abreise mit organisiertem Bus, 
Imbissstände vor Ort, 
Geldtauschen unterwegs möglich.

KOSTEN 
Das Projekt wird über die Euroregion gefördert, 
d. h. es wird nur ein symbolischer Unkostenbeitrag 
fällig (genaue Höhe wird noch bekannt gegeben).*

KONTAKT FÜR INTERESSENTEN 
Tel. 03735/602 187 | amtsblatt@marienberg.de

* Durchführung vorbehaltlich Projektbewilligung. 

JUNG
GEBLIEBENE
aufgepasst!
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Verfügungsfonds 2023 – Durchgeführte Projekte

Erwerb einer großen Erntedankkrone

Der Förderverein zum Erhalt der St. Marienkirche e. V. erwarb vergange-
nes Jahr eine von Hand angefertigte Erntedankkrone. Die Krone sollte 
nur zur kurzzeitigen Ausstellung in Marienberg verbleiben. Es zeigte sich 
jedoch schnell, dass ihre Größe und liebevoll detaillierte Ausfertigung 
einmalig war. Erstellt von den Landfrauen in Irfersgrün, sollte dieses 
einzigartige Kunstobjekt Marienberg für lange Zeit zugänglich gemacht 
werden. Ihre Ausstellung wird auch in den kommenden Jahren immer 
wieder ein künstlerisches Highlight darstellen.

Arbeitgeber-Portal für den Stadtgutschein „Mein Marienberg“

Seit Juni 2023 bis Dezember 2023 wurde die Entwicklung eines Arbeit-
geber-Portals in Verbindung mit „Mein Marienberg“ gefördert. Ziel ist 
es, Arbeitgebern eine einfachere Möglichkeit zu bieten, die Karte für ihre 
Mitarbeiter zu nutzen. Ein erster Prototyp ist entstanden, welcher aber 
noch finalisiert werden muss.

DKV-Kunstführer: Der Hochaltar von 
St. Marien

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg 
konnte zusammen mit Prof. Dr. em. Karl E. 
Grözinger nach mehrmonatiger Recher-
che am 02.12.2023 den DKV-Kunstführer 
„Der Hochaltar von St. Marien“ der Öffent-
lichkeit präsentieren. Hierbei wurde sich 
intensiv mit den Inschriften und Bildern 
des Hochaltars auseinandergesetzt und 
weitere Erläuterungen zu einzelnen Teilen 
gegeben. Herr Prof. Grözinger übernahm 
persönlich die Vorstellung des Werkes. 
Die Broschüren sind in der St. Marienkir-
che erhältlich.

Advent in den Höfen „Hutzenstub“

Am 16.12.2023 öffnete die „Hutzenstub“ 
im Hof der Katharinenstraße 8 ihre Pfor-
ten. Mit erzgebirgischer Livemusik und 
verschiedenen Bastelangeboten für Kin-
der entstand eine Gemütlichkeit, die zum 
Verweilen einlud. Das knisternde Holz in 
den Feuerschalen sorgte zusätzlich für 
Wohlbehagen. Das ehrenamtliche Enga-
gement zeigt sich hier im tollen Glanz der 
Weihnacht.
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An: Stadtverwaltung Marienberg
Markt 1 | 09496 Marienberg                           
oder per E-Mail an: post@marienberg.de

Verbindliche Vorbestellung
der Gedenkmedaillen
zum 14. Pobershauer Bergfest

Bestellfrist: ab sofort – bis zum 30.04.2024

Silbermedaille auf 70 Stück limitiert
Goldmedaille auf 15 Stück limitiert

Vorname, Name …………………………………………… 

Straße …………………………………………… 

Postleitzahl/Ort …………………………………………… 

Telefon ……………………………………………

* Zutreff endes bitte ankreuzen:

    Einzelpreis    Stück    *Abholung    *Versand   
                                     zzgl. Kosten

Silbermedaille    88,00 €                      
Ag 999
Gewicht: 31,1 Gramm 
(In Medaillenkapsel) 
  
zuzüglich Etui –     2,15 €
falls gewünscht, Anzahl eintragen                

   
Goldmedaille                     2.850,00 € (1)                                X              kein Versand

Au 999                  möglich

Gewicht: 31,1 Gramm
(In Etui und Medaillenkapsel)  

   
(1) Preisänderung nach aktuellem Tageskurs vorbehalten; 
Kürzung der Abgabemenge pro Person je nach Anzahl der 
eingehenden Bestellungen bis auf max. eine Medaille vorbehalten

Die angegebenen Preise sind brutto – inkl. der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer von 19 %.

Die im Bestellformular abgefragten persönlichen Daten werden ausschließlich 
zum Zweck der Medaillenbestellung verwendet. Die Datenschutzerklärung der 
Stadtverwaltung Marienberg fi nden Sie unter www.marienberg.de/datenschutz.

Unterschrift ……………………………………………

Es ist eine gute Tradition geworden, dass zum Pobershauer 
Bergfest eine Gedenkmedaille geprägt wird. So wurden in den 
letzten Wochen die Motive ausgewählt. In diesem Jahr wollen 
wir dabei den Pobershauer Berggeist in den Vordergrund rü-
cken. Dieser wurde von Günter Schulze entworfen und auch 
hergestellt. Zu jedem Bergfest begrüßt der Berggeist an der 
Brücke über den Goldkronenbach in der Nähe der Drechslerei 
Schulze die Gäste, indem er aus dem Berg heraustritt. 

Auf der Rückseite bildete das Schaubergwerk „Tiefer Mol-
chner Stolln“ die Grundlage. Dabei werden das Wasserrad und 
der Bergmann in Arbeitskleidung dargestellt. 

Die Aufl agen der Medaillen sind auf 15 Goldmedaillen und 70 
Silbermedaillen limitiert. Die Goldmedaille und die Silberme-
daille haben je ein Feingehalt von 999 zu einer Unze. Die Gold-
medaillen werden im Etui mit Medaillenkapsel ausgegeben, die 
Silbermedaillen in Medaillenkapsel – auf Wunsch mit Etui.

Die Prägung der Medaillen erfolgt durch die „1. Dresdner 
Medaillenmünze Glaser & Sohn GmbH“ in limitierter Aufl a-
ge und nur gegen Bestellung. Die Bestellfrist ist wie im nach-
folgenden Bestellformular ersichtlich bis zum 30.04.2024 vor-
gesehen. Danach soll die Prägung rechtzeitig bis zum Bergfest 
abgeschlossen sein.

14. Pobershauer Bergfest
Gedenkmedaillen in Silber und Gold 

Paket-
versand

6,99 €

Medaillenentwurf
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

STADT- und KREISERGÄNZUNGSBIBLIOTHEK 
Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 66812920 | 
stadtbibliothek@marienberg.de | www.marienberg.de | 
Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr | Mi 14:00 – 18:00 Uhr

IIIII  Ostern in der Bibliothek 

Liebe Kinder aufgepasst, zwischen den Regalen sitzt ein kleiner Os-
terhas‘, putzt den Bart und spitzt das Ohr, macht Männchen, guckt 
hervor. Springt dann fort mit einem Satz, wie ein kleiner, frecher 
Spatz. Kommt in die Bibliothek und schaut vorbei, was in den Bü-
chern denn sei? Ihr könnt finden ein buntes Osterei. Wem dies ge-
lingt, kommt zur Ausleihtheke ganz geschwind und erhält zur Beloh-
nung was „Süßes“ ganz bestimmt. Und wenn ihr findet, das Goldene 
Ei, gibt es noch eine Überraschung nebenbei.
 

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehemaligen  
Getreidespeicher

IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg

IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert 

IIIII  verlängert bis 07.04.2024 
Baumeister gesucht – Holzbaukästen seit 1860

Der Chemnitzer Jürgen Reuter, sowohl mütterlicher als auch väterli-
cherseits mit Holzbaukästen-Fabrikantenfamilien aus Blumenau bei 
Olbernhau verwandt, sammelt seit vielen Jahren die einst in der Fa-
milie produzierten Spielzeuge und stellt eine Auswahl der Produkte 
von damals aus.        

Museen | Besucherbergwerke

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU 
OT Pobershau | AS – Bergstraße 50 | 09496 Marienberg
Mi, Do, Sa 14:00 – 17:00 Uhr | Tel. 0152 04491217
IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr 
Gruppenanmeldungen auch außerhalb der Öffnungszeiten! 

IIIII  Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 

Seit 1880 fertigt die Firma Ullrich Kunsthandwerk aus Neuhausen in 
liebevoller Handarbeit erzgebirgische Holzkunstartikel. Mittlerweile 
in vierter Generation bezaubert das Unternehmen seine Fans mit 
Pyramiden, Räucherfiguren, diversen Weihnachtsfiguren sowie einer 
großen Osterhasenbande.

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL 
OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht unter Tage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

IIIII  Dauerausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“

IIIII  bis 05.04.2024 
Sonderausstellung „Gar für Gar gieht‘s zun Advent“ –  
Weihnachtsschätze vom Dachboden

Zeugnisse aus vergangener Zeit schlummern wohl auf vielen „Eber-
buden“ (erzgebirgisch für Oberboden). In Regalen, Kisten und Kör-
ben ist noch so manche Überraschung versteckt: Weihnachtssachen, 
Spielzeug und bewusst aufgehobene Erinnerungsstücke. 
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IIIII  bis 19.05.2024 | Osterausstellung | 
Ullrichs Osterhasen – Eine Ausstellung des Vereins zur 
Förderung der Kultur und der Serpentinsteintradition e. V.
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IIIII  Fr | 22.03.2024 | 18 Uhr | Scheidebank des Pferdegöpels 

Bergbaustammtisch Rudolphschacht Lauta: 
Der Reitzenhainer Zeuggraben, ein wichtiger Bestandteil  
der Marienberger Bergbaugeschichte

Der Marienberger Werner Schuffenhauer hat sich mit der Historie des 
Kunstgrabens beschäftigt und berichtet über dessen Bedeutung. 

Eintritt: 3 € | Zur besseren Planung hilft uns eine Voranmeldung unter 
Telefon: 03735/608968 | E-Mail: pferdegoepel@marienberg.de

IIIII  Mi | 03.04.2024 | 13 Uhr (Dauer 2,5 h)
Ferienangebot für „Bergzwerge“ & ihre Familie –  
ein Erlebnistag für Kinder im Besucherbergwerk  
Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht

Im Besucherbergwerk am Rudolphschacht im OT Lauta könnt 
ihr in passender Kleidung mit uns auf Zeitreise gehen. Vor 
mehr als 500 Jahren begannen erste Siedler am Rande der 
heutigen Stadt Marienberg mit dem Silberbergbau. Ohne 
Werkzeug ging das auch damals nicht. Darum wurden in der 
Bergschmiede mit Hilfe von Schmiedefeuer und Amboss Ber-
geisen hergestellt. 

Im Tiefbau war die Beleuchtung das Wichtigste für den Berg-
mann. Wir zeigen euch die Bedeutung des Lichtes anhand 
vom Kienspan bis zum elektrischen Geleucht. Während der 
Führung könnt ihr einige der Beleuchtungsmöglichkeiten 
selbst ausprobieren. 

Zum Heben der schweren Lasten wurde einst ein Pferdegöpel 
errichtet. Gemeinsam wird die Drehbewegung der Zugtiere 
übernommen, um zu zeigen, wie einst die kostbaren Erze aus 
der Tiefe gefördert wurden. 

Mit Hilfe eines Mikroskops kann die Vielfalt und die Farben-
prächtigkeit der Marienberger Mineralien bewundert werden. 
Und zum Abschluss könnt ihr sogar selbst eine Froschlampe 
basteln. Selbstverständlich unternehmen wir mit euch auch 
einen Abstecher zu unserem Märchenberg, auf welchem ihr 
20 Märchen erraten könnt.

Das Angebot ist für Kinder im Alter von 6 – 10 Jahren geeignet.

Wir bitten um Voranmeldung unter Telefon: 03735/608968 
oder per Mail an pferdegoepel@marienberg.de

Kindgerechte Familienführung für 1,50 € pro Kind & 4 € pro Er-
wachsener (die Aufsichtspflicht obliegt einer Begleitperson). 
Hortgruppen & Ferienbetreuungseinrichtungen können uns 
bezüglich dieses Angebotes gern kontaktieren. Wir bieten in 
Absprache auch individuelle, zeitlich angepasste Angebote an. 
Für das Basteln der Froschlampe, die ihr natürlich danach mit 
nach Hause nehmen könnt, fallen 5 € Materialkosten an.

Tipp

IIIII  RÜCKBLICK
Ferienangebot Erlebnistag „Bergzwerge“ & ihre Familie 
auf dem Pferdegöpel Rudolphschacht Lauta 

Am 21.02.2024 wurde erstmals in den sächsischen Winterfe-
rien auf dem Gelände des Pferdegöpels ein Erlebnistag an-
geboten. Die Resonanz war groß, schon im Vorfeld erfolgten 
viele telefonische Anmeldungen und somit war die geplante 
Kapazität von 50 Besuchern schnell erreicht. Die kindgerechte 
Führung begann 13:00 Uhr im Besucherzentrum des Pferde-
göpels. Am Bergwerksmodell der Familie Meier konnten viele 
Tätigkeiten und Abläufe vom Silberbergbau erläutert werden. 
Der nächste Anlaufpunkt war die historische Bergschmie-
de. Vom Kienspan bis zur modernen LED- Kopflampe gab es 
einen Einblick über die Entwicklung des bergmännischen 
Geleuchtes. Auch der mechanische Märchenberg des Mari-
enberger Schnitzvereins sorgte bei den kleinen und großen 
Besuchern für Begeisterung. Ein ganz besonderer Spaß für 
die Kinder war zudem die Vorführung eines Fördervorganges 
des Pferdegöpels durch die eigene Menschenkraft. Als letzte 
Erlebnisstation wurde das Basteln einer „Froschlampe“ und 
das Bestimmen von einheimischen Mineralien in der Scheide-
bank des Rudolphschachtes angeboten. Aufgrund der großen 
Nachfrage und erfolgreichen Durchführung ist nun bereits für 
die Osterferien ein weiterer Erlebnistag am 03.04.2024 gep-
lant. Das Team des Pferdegöpels freut sich schon sehr darauf, 
wieder viele interessierte „Bergzwerge“ & ihre Familien begrü-
ßen zu können. 
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SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII  Führungen durch eines der ältesten und schönsten  
Besucherbergwerke des Erzgebirges

IIIII  Dauerausstellung Wismuttechnik

GALERIE „DIE HÜTTE” 
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  Skulpturen in Holz – wider das Vergessen
Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel

IIIII  Dauerausstellung | Biblische Geschichten erfahren

Der erzgebirgische Schnitzer Gottfried Reichel erzählt mit seinen Fi-
guren die alten Geschichten der Bibel auf eine ganz besondere Art 
und Weise, verbindet diese mit dem jüdischen Schicksal. 

Sein Lebenswerk trägt zur Aufarbeitung und zum Verständnis huma-
nistischer Fragen und der Völkerverständigung bei – erinnert und 
mahnt „wider das Vergessen“.

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE 
OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  Ständige Ausstellung von Adelbert Gründig –  
Bibelbilder AT/NT, Ikonen und mehr

IIIII  „Skulpturen in Holz“ in und nahe Paris zu sehen – Die Wan-
derausstellung von Gottfried Reichel beim Nachbarn zu Gast

Wolfram Reichel hat selbst kaum daran geglaubt, nun wird aber 
doch eine länger geplante Ausstellungsidee, die Wanderausstellung 
der geschnitzten Figuren seines Vaters Gottfried Reichel in Paris zu 
zeigen, Wirklichkeit. Dahinter steckt eine über mehrere Jahre dau-
ernde Zusammenarbeit zwischen der französischen Deutschlehrerin 
Catherine Talandier die eine freundschaftliche Bindung zum Gymna-
sium (Lycée) „Notre – Dame de la Providence“ in Vincennes hält und 
Dietmar Könitz, einem langjährigen Freund Gottfried Reichels. 

Dietmar Könitz ist es zu verdanken, dass Reichels Figuren nach 25 
Jahren Schnitztätigkeit erstmals der Öffentlichkeit gezeigt wurden. 
Das war im Jahr 1974 in der Dorfkirche Burkhardswalde bei Meißen. 
Warum gerade dort? Dafür gibt es eine einfache Erklärung. Dietmar 
Könitz, aufgewachsen in Marienberg-Gebirge und im Kreis der Ge-
meindejugend freundschaftlich mit Gottfried Reichel verbunden, 
trat 1969 in Burkhardswalde seine erste Stelle als Pfarrer an. Könitz 

brachte diese Kirche wieder auf Vordermann und kam auf die Idee, 
die geschnitzten Skulpturen von Gottfried Reichel auszustellen. Da-
raufhin folgten bis 1997 zur Eröffnung der dauerhaften Präsentati-
on in Pobershau 40 Wanderausstellungen, die von Gottfried Reichel 
selbst und vielen Unterstützern realisiert wurden.

Nun bot Martin Könitz, Sohn von Dietmar Könitz, Wolfram Reichel Un-
terstützung beim Transport und Hilfe beim Aufbau der Ausstellung 
an. Damit steht der Ausstellungsidee in Paris und Vincennes nichts 
mehr im Weg und die Figuren können sowohl im Gymnasium vom  
6. – 21. März 2024 als auch in der Kirchgemeinde Temple du Marais 
vom 9. – 16. März 2024 gezeigt werden. 

Vincennes ist eine französische Stadt mit 50.000 Einwohnern im 
Großraum Paris, die südöstlich vom Zentrum im Marne-Tal liegt 
und nahtlos mit dem Stadtgebiet der französischen Hauptstadt ver-
bunden ist. Das Lycée Notre – Dame de la Providence ist eine hu-
manistisch-christliche Bildungseinrichtung mit dem Schwerpunkt 
Sprachen. Die Kinder besuchen die Institution im Kindergartenalter 
und während der Grundschulzeit und können danach die Schule mit 
verschiedenen Bildungsabschlüssen ähnlich unserem Realschulab-
schluss oder dem Abitur verlassen.

Wolfram Reichel und Martin Könitz sind aber nicht nur als „Spe-
diteure“ unterwegs. Mit beiden ist im Gymnasium eine Gesprächsrun-
de über die DDR-Zeit geplant.

Für das Engagement und 
das Interesse, die Botschaft 
Gottfried Reichels aus der 
Region in die Welt zu tragen, 
möchten wir uns bei Wolfram 
Reichel und seinen Freunden 
recht herzlich bedanken. Wir 
wünschen der Ausstellung 
viele interessierte Gäste und 
neugierige Zuhörer, die sich 
auf ein Stück Zeitgeschichte 
einlassen wollen und aus den 
Erfahrungen Gottfried Rei-
chels etwas für sich mitneh-
men können. 

Informationen der Kirchgemeinde Temple du Marais: 
https://temple.dumarais.fr/events/exposition-gottfried-reichel-se-
maine-du-marais-chretien/
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Veranstaltungen
VERANSTALTUNGEN STADTHALLE 

IIIII So | 24.03. | 16:00 Uhr | Stadthalle Marienberg 
Die Goldenen Egerländer – Melodien aus dem Egerland

IIIII Sa | 30.03. | Einlass 21:00 Uhr | Stadthalle Marienberg 
Ü30-Party | Tickets im Vorverkauf für 10€ | Online: tixforgigs.
com (zzgl.VVK- Gebühren) | VVK Stellen: Vodafone Shop im 
Kaufl and, Freizeitcenter am Federnwerk, Hotel Weißes Ross, 
Ratskeller Marienberg | Abendkasse 14€ | Veranstalter RedStar 
Event und Catering | Mehr Infos bei Facebook und Instagram 
unter classixdieparty

IIIII Sa | 20.04. | 15:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
Volkstümliche Musikantenparade unterwegs – 
eine musikalische Reise vom Egerland ins Alpenland! 

IIIII So | 28.04. | 10:00 Uhr | St. Marienkirche
Berggottesdienst zum 503. Stadtgeburtstag

IIIII Di | 30.04. | 20:00 Uhr | Markt
Maibaumsetzen | „Hexenfeuer im Quadrat“ | 
DJ, Feuerschalen

INFOS ZU RESERVIERUNG UND VORVERKAUF:

Für Veranstaltungen in der Stadthalle Marienberg:
Tourist-Information im Marienberger Rathaus
Tel.: 03735 602270 | info@marienberg.de

IIIII Stadtführung „Historische Bergstadt Marienberg – 
Renaissance & Bergbau entdecken“ | mittwochs | 10:00 Uhr

Dauer: 1,5 h | Treff : Tourist-Information (Rathaus)
Preis: 2,50 € pro Person (Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen), 
Kinder bis 16 Jahre frei | mit Gästekarte Erzgebirge 20 % Ermäßigung

Anmeldung erforderlich unter 03735 602 270

Stadtführungen

IIIII Fr | 22.03.2024 | 19:30 Uhr | Ratssaal 

1. Stadtkonzert 2024
Klassik triff t Tango mit dem Duo Montoya Mangold

Die Besucher des letzten Stadtkonzertes im vergangenen Jahr konn-
ten in der Ankündigung zur Besetzung für das erste Konzert 2024 
Heike Matthiesen, Konzertgitarre, nachlesen. Leider ist Frau Matthie-
sen im Dezember 2023 verstorben. Aus diesem traurigen Anlass 
machte sich die Neubesetzung des Termins notwendig. Dante Mon-
toya (Querfl öte) und Maximilian Mangold (Gitarre) spielen Werke von 
Francesco Molino, Astor Piazzolla, Mauro Giuliani, Heitor Villa-Lobos 
u. a. Das Programm spannt einen weiten Bogen von der Epoche der 
Klassik bis zum argentinischen Tango Nuevo. Der musikalische Ab-
wechslungsreichtum der Epochen spiegelt sich auch in den unter-
schiedlichen Stilen der Alten und Neuen Welt, zwischen Europa und 
Lateinamerika, zwischen klassisch heiterer Serenade und südameri-

kanischer Leidenschaft wider.

Eintritt: 15 € Erwachsene / 12 € Ermäßigte
Kartenreservierungen: Tourist-Information im Marienberger Rathaus 
unter 03735/602270 und info@marienberg.de. 

Neu

IIIII Fr | 19.04.2024 | 20:00 Uhr | Stadthalle Marienberg

„Irrlichter“ – Rio Reiser, seine Texte und Lieder

Das Extrakt eines Musikers sind seine 
Kompositionen. Das eines Dichters, der 
Rio Reiser ohne Frage war, seine Texte. 
Warum schrieb Rio den Song „Keine 
Macht für Niemand“? War es tatsächlich 
eine Auftragsarbeit für die RAF? Persön-
lich in Auftrag gegeben von Andreas Baa-
der? Rios Autobiografi e und bisher un-
veröff entlichte Tagebucheinträge stehen 
dem Ensemble zur Verfügung, um dem 
Ursprung seiner Lieder zu erforschen. 
Letztere stellte uns Gert Möbius, Rios 
Bruder, zur Verfügung. Kommentare und 
Interviews von Wegbegleiterinnen und 
Wegbegleitern ergänzen das Programm. 

Dana Golombek von Senden, Violoncello, Gesang, spielte schon zu 
Beginn ihrer Karriere an der Seite von Anthony Hopkins und Isabella 
Rossellini in dem Kinofi lm „… und der Himmel steht still“ (1992). Es 
folgten zahlreiche TV-Filme wie „Neue Adresse Paradies“ oder „Traum-
schiff  Hawaii“, die 6-teilige Reihe „Allein unter…“ und viele beliebte 
Serien, wie „Die Camper“, „Ladykracher“, „Rote Rosen“, „Kinder Kinder“, 
„Soko Köln“ und Klassiker wie „Tatort Konstanz“ und „Polizeiruf Schwe-
rin“. Als Tochter eines Opernregisseurs wurde ihr die Musik in die Wiege 
gelegt. Mit der Stimmlage Alt/Mezzosopran ist sie im Jazz, Chanson 
und Musical zu Hause.  

Frank Leo Schröder wurde 1961 in Lingen/Ems geboren. Von 1983 bis 
1987 studierte er Schauspiel an der Hochschule für Musik und Theater. 
Seit 1995 arbeitet er freischaff end. Für die Berliner Inszenierung „Rio 
Reiser – Mein Name ist Mensch“ hat er gemeinsam mit dem Bruder Rio 
Reisers, Gert C. Möbius, die politischen Umstände der damaligen Zeit 
noch genauer sichtbar gemacht und ist dabei insbesondere auf die Ge-
schehnisse in Berlin eingegangen, denn „Rio und Berlin, das sind zwei 
Dinge, die man in einem Atemzug nennt“, fi ndet er. Außerdem sind die 
beiden eindringlicher und tiefer in Rios Privatleben eingetaucht und 
haben insbesondere seine Liebesbeziehungen intimer erzählt.

Kai Dannowski wurde 1995 in der Schumann-Stadt Zwickau geboren 
und kam schon früh besonders mit klassischer Musik in Kontakt.
Mit sechs Jahren bekam er seinen ersten Klavierunterricht an der 
„Kreismusikschule Clara Wieck“ in Werdau. Neben seiner schulischen 
Ausbildung am Clara-Wieck-Gymnasium in Zwickau, in dessen Chören 
er auch viele Jahre Mitglied war, nahm er zudem an Wettbewerben teil, 
spielte in verschiedenen Band-Projekten, besuchte Workshops und 
sammelte Erfahrungen, die letztendlich nach seinem Abitur zu der 
Entscheidung führten, fortan Musik zu seiner Profession zu machen.

Eintritt: ab 18,50 € | Kartenvorverkauf in der Tourist-Information 
im Marienberger Rathaus 
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IIIII WANDER- UND PILGEREVENT | am 12. + 13.04.2024 in Marienberg

Die Wander- und Pilgerakademie Sachsen wird im Jahr 2024 drei Jahre alt. Mit einem ganz besonderen Wander- und Pilgerevent soll 
das vom 12. + 13.04.2024 in Marienberg gefeiert werden. Unter dem Motto „Wanderschuh triff t Pilgerstab – auf Tour durch die 
sächsische Heimat” sind dabei gleich mehrere interessante Programmpunkte geplant.
Innerhalb eines Fachsymposiums in der Stadthalle Marienberg mit dem Titel „Wandern, Pilgern, Spiritualität – Aktivtourismus 
zwischen Naturerlebnis und Seelenheil“ soll am Freitag, 12.04.2024 ab 10 Uhr ein intensiver inhaltlicher Austausch für ein geladenes 
hauptamtliches und ehrenamtliches Fachpublikum zu den Themen Wandern, Pilgern und Spiritueller Tourismus ermöglicht werden.
Am Abend des 12.04.2024 werden Manuel Andrack, Autor, Moderator und Wanderer, Thomas Junker, Geschichtensammler, Filmema-
cher und Fotograf gemeinsam mit dem aus Funk und Fernsehen bekannten Moderator Sylvio Zschage einen abwechslungsreichen 
und amüsanten „Wander-Erlebnis-Abend” auf der Bühne gestalten. Die Veranstaltung ist für die Öff entlichkeit zugänglich, Karten 
werden in Kürze im Vorverkauf erhältlich sein.
Am Samstag, 13.04.2024 laden dann ab 10 Uhr am Markt Marienberg Wandertouren zur Erkundung von Stadt und Region ein und 
es wird Interessenten und Wanderfreunden ermöglicht, sich auch bei Pilgertouren im Pilgern auszuprobieren.
Als gelungener Abschluss des Events bietet das Wander- und Pilgerkaff ee bei einem bunten Bühnenprogramm am Nachmittag in der 
Stadthalle noch einmal allen Freunden des Wanderns, Pilgerns und Naturerlebens eine schöne Gemeinsamzeit bei Musik und Kaff ee.

Tipp

Fotos: 360Grad-Team
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Erste Hilfe – Wir wissen Bescheid!

Ganz viele Kinder aus unserer Klasse 2 haben schon 
einmal einen Unfall erlebt. Deswegen wollten wir wissen, wie wir helfen 
können und haben ein Erste-Hilfe-Projekt gemacht. 
Wir waren beim DRK in Marienberg. Dort haben wir die stabile Seiten-
lage und etwas über die Wiederbelebung gelernt. Außerdem haben wir 
einen Verband angelegt und Rettungsautos gesehen. 
In der Schule haben wir Plakate gebastelt, wo man etwas über Erste 
Hilfe lernen kann. Das hat uns viel Spaß gemacht. Die Klasse 2 hat im 
Rathaus die Plakate aufgehängt. Schaut doch mal im Rathaus vorbei!
Ein paar Kinder haben die stabile Seitenlage sogar dem Bürgermeister 
gezeigt. 

Viele Grüße aus der Klasse 2 der Grundschule Herzog Heinrich

31.03.2024, 20:00 Uhr – in Marienberg
kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises
Baldauf Villa
Anton-Günther-Weg 4

Ostertanz
Suffy Sand RoCats - 101 % Rock `n`Roll

Von Chemnitz aus Rock´n´Roll, Rockabilly, Country und Boogie-Blues 
im Stil der 50er Jahre verbreiten - dies ist erklärtes Ziel der Suffy Sand 
RoCats. Die 4 Musiker lieben und leben dieses längst vergangene Jahr-
zehnt. Sowohl in Fragen Sound als auch Instrumentierung ist die Linie 
der Band damit klar. Insofern sind sie - nicht zuletzt durch ihr authen-
tisches Bühnenoutfit - Exoten inmitten der heutigen Musiklandschaft.
Die Songauswahl führt von eigenen Stücken über weniger bekannte 
Nummern der 50er bis hin zu Hits. Eine rockige 50ies-Nacht, für Tänzer 
oder auch nur Zuhörer, ist dem Publikum bei dieser Band ganz klar 
sicher. 

Foto: Bianca Kauler, BK 365 Photography

Der Eintritt kostet 15,00€.

Information & Karten:
Montag bis Freitag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03735 22045
E-Mail: info@baldauf-villa.de 
 www.baldauf-villa.de

Einladung der Jagdgenossen zur Mitglieder-
versammlung der Jagdgenossenschaft
Marienberg

Am Dienstag, dem 19.03.2024 um 19:00 Uhr findet in der „Thiele-
schänke“, Gelobtland 6 in 09496 Marienberg die Mitgliederversamm-
lung der Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Marienberg statt. 
Dazu möchte ich alle Jagdgenossen und Jagdpächter recht herzlich 
einladen.
Die Tagesordnung ist dem vorangegangenen Amtsblatt der Großen 
Kreisstadt Marienberg 04/2024 zu entnehmen.

erzog einrich

 Schuhle

1. Kindersachen-
Flohmarkt der Flachsröste

Wo: 

Wann: 

Kita „Flachsröste“ 
Lindenstraße 51, 09496 Marienberg

17.03.2024, 10:00-13:00 Uhr 

Sie sind auf der Suche nach günstiger Kinderkleidung 

oder Spielsachen? 

Dann sind Sie beim 1. Kindersachen Flohmarkt der 

Flachsröste genau richtig!  

Sie sind auf der Suche nach günstiger 
Kinderkleidung oder Spielsachen?

Dann sind Sie beim 1. Kindersachen 
Flohmarkt der Flachsröste 
genau richtig!

B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Samstag, den 30.03.2024
von 09:00 bis 12:00 Uhr

in der Stadthalle Marienberg, 
Walter-Mehnert-Straße 3
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Programm vom 17.10.2022 – 28.10.2022 

Offnungszeiten sind variabel auf unsere Angebote abgestimmt. 

Osterferien 2024 im Jugendhaus
„Meyerfabrik“

Programm vom 02.04.2024 – 05.04.2024

Di, 02.04. Pimp my Shirt
 Wir färben und bleichen T-Shirts. Ihr könnt 
 gern, alte, ungetragene Textilien mitbringen 
 und „pimpen“. 
 10:00 – 16:00 Uhr

Mi, 03.04. Uno – Turnier
 Mit süßer, selbstgebackener Überraschung.
 10:00 – 16:00 Uhr 
 

Do, 04.04. Regenbogenmetall
 Regenbogenmetall Gemeinsam ziehen wir 
 uns ein Stück des Regenbogens aus dem
 Himmel.
 10:00 – 16:00 Uhr

Fr, 05.04. Laser Tag in Chemnitz
 Kosten: 15,00 €
 Start: 09:00 Uhr am Jugendhaus 
 Verbindliche Anmeldung bis 02.04.2024

Tel. 03735 90167
E-Mail: meyerfabrik@kinderwelt-erzgebirge.de 

Instagram: jugendhaus.meyerfabrik

Spielansetzungen des HSV 1956 Marienberg e. V. 

Samstag, 16.03.2024

Heimspiel in der Sporthalle „Am Goldkindstein“ Marienberg
Kreisliga Play-Off Pl. 1-6 weibliche Jugend C
11:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJC – Geringswalder HV

Auswärtsspiel in der JOYNEXT Arena Dresden
Sachsenliga weibliche Jugend B 
10:30 Uhr USV TU Dresden – HSV 1956 Marienberg wJB

Sonntag, 17.03.2024

Auswärtsspiel in der Sachsenhalle Chemnitz

Sachsenliga weibliche Jugend D 
12:00 Uhr HV Chemnitz – HSV 1956 Marienberg wJD

Auswärtsspiel in der Sachsenhalle Chemnitz

Sachsenliga Frauen  
14:00 Uhr HV Chemnitz II   – HSV 1956 Marienberg

Samstag, 23.03.2024

Auswärtsspiel in der Ernst-Grube-Halle Freiberg

Kreisliga Mittelsachsen weibliche Jugend F
10:30 Uhr 
11:15 Uhr

HSG Freiberg – HSV 1956 Marienberg wJF 
Roßweiner SV - HSV 1956 Marienberg wJF

Auswärtsspiel in der Sachsenhalle Chemnitz

Bezirkspokal Halbfinale Rückspiel weibliche Jugend B
14:00 Uhr HV Chemnitz – HSV 1956 Marienberg wJB

Sonntag, 24.03.2024

Heimspiel in der Sporthalle „Am Goldkindstein“

Bezirkspokal Halbfinale weibliche Jugend C  
11:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJC – SV 04 Plauen-Oberlosa

Auswärtsspiel in der SH Zwickau-Neuplanitz

Bezirksliga weibliche Jugend E   
10:50 Uhr
12:30 Uhr

BSV Sachsen Zwickau - HSV 1956 Marienberg wJE
SV Chemie Zwickau - HSV 1956 Marienberg wJE

Ein frohes Osterfest Ein frohes Osterfest 
wünscht der Vorstand des wünscht der Vorstand des 

HSV 1956 Marienberg e. V.HSV 1956 Marienberg e. V.
allen seinen Mitgliedern, Fans, Sponsoren, Helfern und 

Unterstützern sowie allen Handballfreunden und ihren Angehörigen. 
Zugleich möchten wir uns bei unseren Aktiven für ihren persönlichen 
Einsatz und bei allen anderen Unterstützern und Helfern für ihr unter-
schiedliches Engagement für unseren Verein ganz herzlich bedanken. 

Mit sportlichen Grüßen. 
Im Namen des Vorstandes
Thomas Ehnert 
Präsident des HSV 1956 Marienberg 

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht all seinen 
Mannschaften viel Erfolg!
Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im Internet 
www.handball-marienberg.de  oder Facebook HSV 1956 Marienberg 
ersichtlich.
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Spielansetzungen des FSV Motor Marienberg e. V.

1. Herren
16.03. 14:00 Uhr FSV Motor Marienberg - 1. FC Magdeburg II
23.03. 14:00 Uhr FSV Motor Marienberg - Ludwigsfelder FC

2. Herren
17.03. 15:00 Uhr SV Großrückerswalde - FSV Motor Marienberg 2
24.03. 12:30 Uhr VfB Annaberg 09 2 - FSV Motor Marienberg 2

Damen
17.03. 10:30 Uhr FC Erzgebirge Aue 2 - FSV Motor Marienberg
24.03. 11:00 Uhr FSV Motor Marienberg - 1. FFC Chemnitz

Kirchliche Nachrichten

Adventgemeinde Marienberg
samstags  09:30 Uhr Bibelgespräch
  10:30 Uhr Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag,  17.03. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
   Abendmahl, mit Taufgedenken 
   für März und mit Kindergottes-
   dienst
Sonntag, 24.03. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Ukrainischen 
   Gästen und mit Kindergottesdienst
Donnerstag, 28.03. 18:00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erstabend-
   mahl des 4. Schuljahres
Freitag, 29.03. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst, kein Kindergottes-
   dienst!
                               14:30 Uhr  Andacht zur Sterbestunde Jesu
Sonntag, 31.03. 06:00 Uhr Osterandacht auf dem Friedhof, an-
   schließend Osterfrühstück bei der 
   Landeskirchlichen Gemeinschaft im 
   Goethering
                               10:00 Uhr  Festgottesdienst mit Taufgedenken für 
   April und mit Kindergottesdienst
Montag, 01.04. 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem Abend-
   mahl, kein Kindergottesdienst!

Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
Sonntag, 17.03. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann
Sonntag, 24.03. 10:00 Uhr Bezirks-Gottesdienst mit der Gemeinde 
   Zschopau-Witzschdorf mit Gunter   
   Melzer
Freitag, 29.03. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Mahlfeier mit Pastor 
   Thomas Röder
Sonntag, 31.03. 08.30 Uhr Osterfrühstück
  10:00 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt mit Pas-
   tor Jörg Herrmann

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag, 17.03. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Sonntag, 24.03. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
 
Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags                 10:00 Uhr Gottesdienst
mittwochs  19:30 Uhr Gottesdienst

Katholische Gemeinde Marienberg 
Sonntag, 17.03. 10:30 Uhr  Heilige Messe
Sonntag, 24.03. 10:30 Uhr  Heilige Messe mit Palmprozession
Freitag, 29.03. 15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie  
Sonntag, 31.03. 10:30 Uhr  Heilige Messe

Jesuszentrum Erzgebirge Marienberg
sonntags   10:00 Uhr  Gottesdienst
montags   19:30 Uhr  Gebetstreff
mittwochs ungerade KW  19:00 Uhr  offener Lobpreis
Weitere Infos unter www.jze.church

Großen Kreisstadt Marienberg

Anlässlich des Klöppelkongresses des Deutschen Klöppelverbandes 
e. V. (05.04.2024 - 07.06.2024) in Schwarzenberg laden Klöppelgruppen 
zwischen Zwickau und Freiberg zu einem ganz besonderen Schaufens-
terbummel ein.

In Marienberg finden Sie geschmückte Schaufenster an folgenden Orten 
in der Innenstadt:

My Bookstore | Herzog-Heinrich-Straße 2
Klöppelgruppe Gymnasium Marienberg

Jeans Fashion | Annaberger Straße 1
Klöppelgruppe der Baldauf-Villa

AG Moden | Markt 15
Klöppelgruppe der Baldauf-Villa

Antennengemeinschaften Erznet AG | Ratsstraße 1
Janka Sprunk

Die Schaufensteraktion findet in der Zeit vom 23.03.2024 - 14.04.2024 
statt.

Informationen zu den anderen Ausstellungsorten finden Sie auf der 
Homepage des Sächsisch-Erzgebirgischen Klöppelverbandes e. V. 
unter www.kloeppeln-in-sachsen.de

Foto Klöppelhandwerk: Quelle Stadtverwaltung

Spielansetzungen des ATSV Gebirge-Gelobtland e. V. 
Abteilung Fußball

Herren
17.03. 15:00 Uhr ATSV - VfB Zöblitz in Gelobtland
24.03. 15:00 Uhr SV Neudorf – ATSV

2. Herren
23.03. 15:00 Uhr FSV Scharfenstein/Großolbersdorf - ISG/ATSV 2

Damen
24.03. 10:00 Uhr ATSV - BSG Motor Zschopau

C-Junioren
16.03. 13:30 Uhr BSV Gelenau - SpG Zöblitz 2/ATSV

E-Junioren
23.03.  09:00 Uhr ATSV 2 - SpG Königswalde
23.03. 10:30 Uhr ATSV 1 - BSG Motor Zschopau 1

 GEBIRGE UND GELOBTLAND
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Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
Jeden Dienstag um 19:30 Uhr Gebetskreis

Sonntag, 17.03. 09:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 19.03. 15:00 Uhr Seniorennachmittag
Dienstag, 19.03. 19:30 Uhr Glaubensseminar 
Sonntag, 24.03. 09:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 31.03. 09:30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Dienstag, 26.03. 19:30 Uhr Bibelstunde

Spielansetzungen des SV Lauterbach e. V. 
Abteilung Fußball  

Herren - 1. Kreisliga
17.03. 15:00 Uhr SpG Mildenau/Königswalde 2 – SV Lauterbach
24.03. 15:00 Uhr SV Lauterbach – FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Lauterbach

Am 10.02.2024 trafen sich die Kameradinnen und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Lauterbach zu ihrer alljährlich stattfindenden Jahres-
hauptversammlung im Gerätehaus. Wehrleiter Uwe Dünnebier begrüßte 
als Gäste Herrn Bert Meyer, Leiter des Hauptamtes der Stadtverwal-
tung Marienberg, den Kameraden Kay Kretzschmar, Stadtwehrleiter 
der Großen Kreisstadt Marienberg, stellvertretender Kreisbrandmeister 
sowie in der Funktion als Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes Erz-
gebirge e. V. sowie alle anwesenden Kameradinnen und Kameraden.

Zunächst berichtete Jugendfeuerwehrwartin Josefa Mayerhoffer aus-
führlich über die Arbeit der Jugendfeuerwehr im vergangenen Jahr. Im 
Anschluss trug Wehrleiter Uwe Dünnebier den Tätigkeitsbericht der 
Freiwilligen Feuerwehr Lauterbach für das Jahr 2023 vor, ging auf die 
absolvierten Dienste, die zu bewältigenden Einsätze sowie die durch die 
Wehr erfolgte Unterstützung des dörflichen und kulturellen Lebens ein. 
Jason Ehrig, Luc Finlay Patett, Louis Meyer, Taylor Fritsch, Arwen-Eli-
sabet Kreipp und Stella-Alina Walther wurden in die Jugendfeuerwehr 
Lauterbach aufgenommen. 

Es folgten die Beförderungen der Kameraden Leon Meyer, Ronny Bal-
dauf, Peter Meyer-Dünnebier und Andy Halfter aufgrund guter Dienst-
erfüllung und Bereitschaft zur Qualifizierung.
In seinem Grußwort überbrachte Herr Bert Meyer unter anderem die 
Grüße und den Dank des Oberbürgermeisters André Heinrich und 
sprach über geplante Investitionen im Bereich des Brandschutzes auf 
dem Gebiet der Großen Kreisstadt Marienberg.

Kay Kretschmar übermittelte Grüße des Kreisfeuerwehrverbandes Erz-
gebirge e.V., erläuterte die Einsatzstatistik und Lehrgänge auf Kreisebe-
ne sowie Änderungen des Brandschutzgesetzes.

In seinem Schlusswort bedankte sich Wehrleiter Uwe Dünnebier noch 
einmal für die geleisteten Arbeiten in der Feuerwehr. Ebenso gebührt 
der Stadtverwaltung Marienberg und dem Sachgebiet Brandschutz 
ein herzliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit. Im Anschluss 
wurde ein Imbiss eingenommen, der den Schlusspunkt setzte. 

Uwe Dünnebier
Wehrleiter

RITTERSBERG

LAUTERBACH Beförderung der Kameraden
Reihe (v.l.n.r.): Herr Bert Meyer Hauptamtsleiter der Stadtverwaltung 
Marienberg stellv. Wehrleiter Tilo Patett ,Ortswehrleiter Uwe Dünnebier, 
Peter Meyer-Dünnebier, Ronny Baldauf, Leon Meyer, Andy Halfter

                             

Aufnahme in die Jugendfeuerwehr            
Reihe (v.l.n.r.):   Ortswehrleiter Uwe Dünnebier, Arwen-Elisabeth Kreipp, 
Stella-Alina Walther, Taylor Fritzsch, Jason Ehrig, Louis Meyer, Luc Fin-
lay Patett

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag, 17.03. 09:30 Uhr Bläser-Gottesdienst zur Jahreslosung 
   mit den Posaunenchören Lauterbach 
   und Zöblitz
Freitag, 22.03. 19:30 Uhr Gemeinde-Stammtisch im Hotel „Wei-
   ßes Ross“ Marienberg. Marietta Hengst 
   berichtet über ihre Indien-Reise
Sonntag, 24.03. 09:30 Uhr Predigt-Gottesdienst im Pfarrhaus Lau-
   terbach
Dienstag, 26.03. 18:00 Uhr Passionsandacht
Donnerstag, 28.03. 19:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abend-
   mahl und Erstabendmahl der Konfir-
   manden
Freitag, 29.03. 14:30 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu
Sonntag, 31.03. 07:00 Uhr Osterwanderung mit Start am Pfarrhaus 
   Lauterbach und Osterfrühstück unter-
   wegs als Picknick (Speisen und Geträn-
   ke bitte selbst mitbringen)
  10:00 Uhr Fest-Gottesdienst mit Kinderkirche
Montag, 01.04. 09:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abend-
   mahl

Landeskirchliche Gemeinschaft
Mittwoch, 27.03. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
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Rosenmontag in Lauta

Am Rosenmontag war es wieder so 
weit: Wir Bummihäusler machten uns 
auf zu einem bunten und fröhlichen 
Rosenmontagsumzug durch Lauta. Die Kinder verrieten uns schon im 
Vorfeld in welchen Kostümen sie die Leute überraschen wollen. Mor-
gens halb 9 ging es los, um die Dorfbewohner mit Musik und Spaß zu 
begeistern.

Mit strahlenden Augen und kreativen Verkleidungen zogen die kleinen 
Narren durch die Straßen. An vielen Türen wurden wir schon erwartet. 
Mit einem selbstgedichteten Lied, Witz und vielen, selbstgebastelten 
Knallbonbons bedankten wir uns für die vielen Aufmerksamkeiten, wel-
che uns überreicht wurden.

Dies war nicht nur die Gelegenheit für die Kinder, stolz ihre Kostüme zu 
präsentieren und gemeinsam zu feiern, sondern er zeigte auch einmal 
mehr wie wichtig Gemeinschaft und Zusammenhalt in unserem Dorf 
sind. 

Wir Kinder und Erzieherinnen möchten uns auf diesem Wege nochmals 
herzlich bei allen bedanken, die mit ihren Gaben und ihrem Applaus 
diesen Tag besonders gemacht haben.

Alle kleinen und großen Bummihäusler!

LAUTA

Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr
Niederlauterstein
Am Samstag, dem 02.03.2024, führte die Freiwillige Feuerwehr Nieder-
lauterstein im örtlichen Vereinshaus ihre diesjährige Jahreshauptver-
sammlung durch. Als Gast konnte die Amtsleiterin und Beigeordnete für 
das Finanzwesen der Stadt Marienberg, Frau Heike Dachselt, begrüßt 
werden. In seinem Rechenschaftsbericht zog der Wehrleiter, Kamerad 
Mirko Morgenstern, Bilanz zum vergangenen Jahr 2023. Unter den 
insgesamt 10 leitstellendisponierten Einsätzen, vorrangig technische 
Hilfeleistungen, wurden unter anderem die Einsatzmaßnahmen vom 
23.12.2023 ausgewertet. Der Tag vor dem Heiligabend war vom Sturm-
tief Zoltan geprägt, es schneite über Stunden heftig und die Schneehö-
he wuchs binnen weniger Stunden auf ca. 50 cm an. Am Abend setzte 
dann starkes Tauwetter ein, welches die Last auf Bäumen, Dächern und 
Leitungen erhöhte. 3 Einsätze waren für die Wehr an diesem Tag die 
Folge. Ein Brandeinsatz, ein Verkehrsunfall und eine Ölspur wurden u.a. 
im letzten Jahr ebenso abgearbeitet. 

Beim Einsatz am 23.12.2023 drohten größere Äste auf eine Elektro-Freileitung zu fallen.

Aber auch viele kulturelle Veranstaltungen wurden von den Kameraden 
aus- und mitgestaltet, wie z.B. das Christbaumverbrennen, das Mai-
baumsetzen und Hexenfeuer, das Vogelschießen und das Weihnachts-
basteln. In Niederlauterstein wird das dörfliche Leben von den verschie-
denen Vereinen noch in besonderem Maß gepflegt. 
In der Aus- und Weiterbildung der Kameraden konnten insgesamt 9 
Lehrgänge auf Kreis- und 6 Lehrgänge auf Landesebene erfolgreich 
abgeschlossen werden. Kamerad Nico Bach übernimmt nunmehr seit 
September als Gruppenführer eine Führungsfunktion in der Wehr. Mit 
knapp 3.100 Stunden leisteten die Kameraden so viele Mannstunden 
wie noch nie. Dabei wird auch die Kameradschaft groß geschrieben 
und so wurde eine Ausfahrt in das August-Horch-Museum Zwickau und 
eine Busausfahrt mit den Familien nach Prag organisiert.

Besondere Höhepunkte des Jahres waren zudem ein gemeinsamer 
Ausbildungstag mit der Jugendfeuerwehr, ein Projekttag mit dem ört-
lichen Kindergarten und Ausbildungsdienste mit dem THW Annaberg, 
dem Einsatznachsorgeteam und zum Thema „Brände von Landmaschi-
nen“ mit der Bauernland AG.
Die Jugendwartin Kameradin Karina Bach zog ebenfalls ein positives 
Resümee zum Jugendfeuerwehrjahr. Neben der wichtigen feuerwehr-
technischen Ausbildung kamen Sport, Spiel und das Wetteifern zum 
Kegelturnier in Marienberg und beim Jugendleistungsmarsch in Olbern-
hau nicht zu kurz. Bei den beiden Wettkämpfen konnten sehr gute Er-
gebnisse erzielt werden. 

 

NIEDERLAUTERSTEIN
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Phillip Ehrig wurde zum Jugendsprecher und Annabell Steinert zu seiner Stellvertre-
terin gewählt.

Kamerad Jens Viehweger konnte nach seinem Rechenschaftsbericht 
als Kassenwart für das Jahr 2023 entlastet werden. In ihrem Grußwort 
dankte Frau Dachselt den Kameraden und der Kameradin für die ge-
leistete Arbeit im letzten Jahr und zeigte am Beispiel des 23.12.2023 
wie leistungsfähig insgesamt die Stadtfeuerwehr Marienberg ist. Trotz 
immenser Kostensteigerungen und vieler, ebenso wichtiger Investitions-
bereiche in kommunaler Verantwortung konnte sie positive Nachrichten 
hinsichtlich des anstehenden Gerätehaus-Neubaus verkünden. 

Da im vergangenen Jahr zwei wichtige Funktionen innerhalb der Wehr 
neu besetzt wurden, bot sich die Gelegenheit, Kamerad René Schwal-
be für seine 22-jährige Amtszeit als Kassenwart und Kamerad Nico 
Bach für 15 Jahre Verantwortung als Jugendfeuerwehrwart besonders 
zu danken.

 

Dank an die Kameraden René Schwalbe und Nico Bach.

 

Aufnahmen, Ehrungen und Beförderungen der FF Niederlauterstein.

Anlässlich der Jahreshauptversammlung wurde Kamerad Günter 
Bach aufgrund seiner besonderen und langjährigen Verdienste um das 
Feuerwehrwesen auf einstimmigen Vorschlag des Stadtfeuerwehraus-
schusses vom Oberbürgermeister zum Ehrenmitglied der Feuerwehr 
Marienberg ernannt. Anton und Vincent Bach, zwei seiner Enkel, wur-

den in die Jugendfeuerwehr bzw. in die Aktive Abteilung aufgenommen. 
Außerdem vollzog Frau Dachselt im Namen des Oberbürgermeisters, 
entsprechend der erfolgten Qualifizierung der Kameraden, folgende Be-
förderungen:

 Kamerad Valentino Nitzke zum Feuerwehrmann
 Kameradin Karina Bach zur Löschmeisterin
 Kamerad Maik Tschentscher zum Löschmeister
 Kamerad Felix Lötzsch zum Hauptlöschmeister.

Der aktuelle Mitgliederbestand der Wehr gliedert sich wie folgt: 14 Ju-
gendliche (davon 6 Mädchen) sind in der Jugendfeuerwehr organisiert, 
die Aktive Abteilung zählt 26 Kameraden (davon 1 Kameradin) und die 
Alters- und Ehrenabteilung hat 7 Mitglieder. 

Bei einem Imbiss, einer Diashow mit Bildern des Feuerwehrjahres 2023 
sowie dem einen oder anderen Fachgespräch klang die Jahreshaupt-
versammlung an diesem Tag gemütlich aus.

Mirko Morgenstern 
Ortswehrleiter

WWiinntteerrlliicchhttbblliicckk

von Januar bis März - jeden Dienstag
15 - 18 Uhr - im Lichtblick Niederlauterstein

w
w

w
.cvjm

-lichtblick.de

und vieles mehr

Bitte bringt Hausschuhe für die Kinder mit! 
Wie auf einem normalen Spielplatz liegt die Aufsichtspflicht bei den Eltern.
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Spielansetzungen der SG Niederlauterstein e. V. 
Abteilung Radball

16.03. 3. Runde 2. Bundesliga Leipzig  1. Mannschaft
23.03. 4. Runde Oberliga Ebersdorf  2. Mannschaft 
24.03. 4. Runde Sachsenliga Wiednitz  U13/U15

Ukrainisch-
Deutscher
Gottes-
dienst

mit:
- Kindergottesdienst
- Kirchcafé
- Informationen

Anmeldungen 
möglich unter:

Українсько-
німецькa

церковнa
службa

am 24.03. um 10:00 Uhr
St. Marienkirche Marienberg

в церкві Богоматері в Марієнберзі

з:
- дитячою церковною
службою
- кафе
- інформацією

зареєструватися можна:

So feiern wir Ostern
in der Kirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach

28. März - Gründonnerstag
Heilandskirche Lauterbach

19:30 Uhr - Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl
- - - - - - - - - - - - - -

29. März - Karfreitag
Stadtkirche Zöblitz

10:00 Uhr - musikalischer Gottesdienst 
Heilandskirche Lauterbach

14:30 Uhr - Andacht zur Sterbestunde Jesu
- - - - - - - - - - - - - -

31. März - Ostersonntag
Stadtkirche Zöblitz

6:00 Uhr - Osternacht mit Abendmahl - anschließend Osterfrühstück 
10:00 Uhr - Familien-Gottesdienst mit Angela Modes Heilandskirche 

Lauterbach
7:00 Uhr - Osterwanderung mit Osterfrühstück als Picknick

(Treff am Pfarrhaus)
10:00 Uhr - Festgottesdienst mit Kinderkirche

- - - - - - - - - - - - - -

1. April - Ostermontag
Heilandskirche Lauterbach

9:30 Uhr - gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl
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KÜHNHAIDE

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Kühnhaide

Am 24.02.2024 versammelten sich die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Kühnhaide in der Fahrzeughalle um das Jahr 
2023 auszuwerten.

Als Gäste konnten 30 der 33 Brandbekämpfer sowie ein Teil der 10 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr den ehrenamtlichen Stellvertreter des 
Oberbürgermeisters der Bergstadt Marienberg, Roy Müller und den Vor-
sitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes, Gunnar Ullmann begrüßen.

In seinem Jahresbericht blickte Wehrleiter Steven Glaß auf die sehr 
gute Dienstbeteiligung, den guten Ausbildungsstand der Feuerwehr-
leute und die hohe Bereitschaft, sich durch Schulungen und Lehrgänge 
fortzubilden. So konnten mehrere Kameradinnen und Kameraden ihre 
Truppmann- bzw. Truppführerausbildung abschließen. Marco Langer 
absolvierte erfolgreich den Gruppenführerlehrgang an der Landes-
feuerwehrschule und den Maschinisten in der Kreisausbildung. Markus 
Röber hat den von der Wehr lang ersehnten Gerätewartlehrgang er-
halten und bestanden.

Die Grundlagen für die 9 Einsätze im vergangenen Jahr legten die Mit-
glieder der Ortsfeuerwehr Kühnhaide bei den 26 Ausbildungsdiensten 
mit insgesamt 1165 Mannstunden. Darüber hinaus engagierte sich die 
Feuerwehr bei verschiedenen Veranstaltungen im Marienberger Ortsteil.

Jugendwart Nils Schubert berichtete von den vielfältigen Aktivitäten der 
Jugendfeuerwehr. Dazu zählten die Teilnahme am Kreisleistungsver-
gleich und am Grenzlandpokal, bei denen die jungen Leute jeweils gut 
abschnitten.

Zwei Kameraden sind jetzt parallel auch schon in der aktiven Abteilung 
der Feuerwehr tätig und verstärken somit die Mannschaft.

Bei den Grußworten der Gäste ging Gunnar Ullmann auf die Situation im 
Landkreis und durch seine ständige Vertretung beim Landesfeuerwehr-
verband auf dessen Aktivitäten ein.

Der ehrenamtliche Stellvertreter des Oberbürgermeisters Roy Müller 
dankte den Anwesenden und ihren Familien für das ehrenamtliche En-
gagement für das Gemeinwohl und die Bereitschaft im Ernstfall für an-
dere da zu sein. Er begleitete auch die anschließenden Neuaufnahmen 
von Magnus Langer und Bruno Körner in die aktive Abteilung sowie 
die Beförderungen von Kameradinnen und Kameraden, welche sich im 
vergangenen Jahr durch den Abschluss ihrer Lehrgänge den höheren 
Dienstgrad erarbeitet haben.

Durch die nach wie vor hohe Bereitschaft der Mitglieder der Ortsfeuer-
wehr Kühnhaide an Diensten und Aufgaben teilzunehmen, sieht Wehr-
leiter Steven Glaß auch positiv ins Jahr 2024.

Dank gilt der Stadtverwaltung und den anderen Ortsteilwehren für die 
gute Zusammenarbeit mit den Kühnhaidnern sowie den Kameradinnen 
und Kameraden und deren Partner für die Einsatzbereitschaft für ande-
re da zu sein.

Spielansetzungen des SV Kühnhaide e. V.
Abteilung Tischtennis 

Tischtennis Erzgebirgsklasse Ost 1. Mannschaft
23.03. 13:30 Uhr TSG GW Mildenau - SV Kühnhaide

Tischtennis Kreisliga 2. Mannschaft
17.03. 09:30 Uhr TTV bg Marienberg 3 - SV Kühnhaide 2
23.03. 14:00 Uhr SV Kühnhaide 2 - SV Großrückerswalde 2

Tischtennis 1. Kreisklasse 3. Mannschaft 
16.03. 14:00 Uhr SV Kühnhaide 3 - SV Großrückerswalde 3
23.03. 14:00 Uhr SV Dörnthal-Pockau 5 - SV Kühnhaide 3

Tischtennis Nachwuchskreisliga Jugend 19 (MEK)
16.03. 09.00 Uhr SV Kühnhaide 2 - SG Sorgau
16.03. 09:00 Uhr SV Dörnthal-Pockau - SV Kühnhaide
23.03. 09:00 Uhr TSV 1872 Pobershau - SV Kühnhaide 2
23.03. 09:00 Uhr SV Kühnhaide - TTV bg Marienberg

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide  
Sonntag, 17.03. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung 
   der Konfirmanden mit Pfarrer 
   Gebhard & Team, zugleich 
   Kindergottesdienst
Freitag, 29.03. 14:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer 
   Gebhard
Samstag, 30.03. 21:00 Uhr  Andacht 
Montag, 01.04. 10:00 Uhr  Familiengottesdienst mit dem Kindergot-
   tesdienst-Team Kühnhaide

RÜBENAU

Montag I 05.08.24 – Dienstag I 13.08.2024

Bergwiesenbegegnungen
Bergwiesenmahd & Heuernte
für alle 

Veranstalter: Natura Miriquidica e.V.
Anmeldung & Infos: 03735 7696331
www.kammbegegnungen.de
Eure Anmeldung erleichtert uns die Essensplanung! 
Auch spontane Helfer sind herzlich willkommen.

Naturschutz
zum Mitmachen

• Heuernte in Rübenau für Familien & alle Freiwilligen
• Kost und Logis für alle Helfer ist frei
• jeder entscheidet selbst, wie viele Tage er mithilft
• Programmangebot nach getaner Arbeit: Exkursionen,

Musik, Lagerfeuerromantik, Heukino u.v.m.



5/2024 · Seite 25   Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.- Luth. Kirchgemeinde Rübenau
Donnerstag, 28.03. 19:00 Uhr Tischabendmahl im 
   Pfarrhaus Rübenau
Freitag, 29.03. 10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31.03. 06:00 Uhr Ostermette, im Anschluss 
   gemeinsames Osterfrühstück
Montag, 01.04. 10:00 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Satzung
Montag, 25.03.   16:30 – 17:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung
Sonntag, 17.03. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
   und mit Kindergottesdienst
Donnerstag, 28.03. 19:30 Uhr Gottesdienst zum Erstabendmahl der 
   7. Klasse 
Freitag,  29.03. 14:30 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu
Sonntag,  31.03. 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem Abend-
   mahl, mit Kindergottesdienst
Montag,  01.04. 10:00 Uhr Familiengottesdienst

Spielansetzungen der ISG Satzung e. V.
Abteilung Fußball

Herren - Kreisliga Ost
17.03. 15:00 Uhr ATSV Gebirge-Gelobtland - VFB Zöblitz
24.03. 15:00 Uhr SV Neudorf - ATSV Gebirge-Gelobtland

Frauen - Kreisliga
17.03. 11:00 Uhr SC Teutonia Bockau - SpG Satzung/Preßnitztal 

B-Junioren - Landesklasse 
16.03. 11:00 Uhr SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld - Meeraner SV

Den Mannschaften viel Erfolg!

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags  16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs  15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Pobershau 
Sonntag,  24.03. 10:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 
   mit Pfarrer Gebhard, zu-
   gleich Kindergottesdienst
Donnerstag, 28.03. 19:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
   Erstabendmahl ab Klasse 7 mit Pfarrer 
   Gebhard
Freitag,  29.03. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  mit Pfarrer 
   Gebhard, zugleich Kindergottesdienst
Sonntag,  31.03. 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Pfarrer Gebhard, 
   zugleich Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Sonntag,  17.03. 10:00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
Sonntag,  24.03. 17:00 Uhr  Gemeinschaftsstunde

SATZUNG

POBERSHAU

Schöne Ferien!
Leider hat es das Winter-
wetter in diesem Jahr nicht 
so gut mit uns gemeint. 
Aber wir hatten trotzdem 
schöne Ferien. Unsere Er-
zieherinnen haben sich wie-
der ein super Programm für 
uns überlegt. Angefangen 
haben wir mit dem Schmü-
cken der Zimmer für Fa-
sching. Als Überraschungs-
besuch hat unser „Hagi“ 
am Faschingsdienstag tolle 
Spiele mit uns gespielt. Wir 
hatten riesen Spaß. Aber 
das Highlight der ersten 
Ferienwoche war definitiv 
Nala. Nala ist eine Uhuda-
me. Frau Neubert aus Mau-
ersberg von den Erzkäuzen 
war am Freitag unser Gast. 
Sie hat uns Nala die Uhuda-
me, Frodo den Waldkauz und Ignatz die Schleiereule vorgestellt. Frodo 
und Ignatz durften wir sogar auf den Arm nehmen und streicheln. Frau 
Neubert hat uns viele interessante Dinge über das Leben der Käuze er-
zählt. Das war eine sehr spannende Erfahrung für uns. Vielen Dank liebe 
Familie Neubert, dass Ihr Euch so toll um diese schönen Vögel küm-
mert. Auch in der zweiten Ferienwoche wurde es nicht langweilig. Bei 
einem Wellnesstag konnten wir entspannen, der Kinotag durfte nicht 
fehlen, aber auch Spielen und Basteln stand auf dem Programm. Am 
Mittwoch hieß es „Glück Auf“ im Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht. 

Wir durften das Museum 
besuchen, schauten uns 
den Märchenberg an und 
besuchten die alte Schmie-
de. Am Göpel selbst zeigte 
uns Wolfgang Fritzsche ein-
drucksvoll die Funktion des 
Göpels. Er ließ uns in die 
Rolle der Pferde schlüpfen 
und so brachten wir die 
Hauptwelle des Göpels in 
Bewegung. Im Anschluss 
nahm uns Jenny Krebs mit 
in den Aufenthaltsraum des 
Pferdegöpels, wo wir unse-
re eigenen Froschlampen 
und Schachthüte basteln 
durften. Wir möchten uns 
beim ganzen Team des Mu-
seums bedanken. Es war 
ein sehr interessanter Vor-
mittag bei euch. Wir kom-
men gern wieder.

Spielansetzung des TSV 1872 Pobershau e. V. 
Abteilung Fußball

Herren – 1. Kreisklasse 
17.03. 15:00 Uhr TSV 1872 Pobershau - ESV Buchholz
24.03. 15:00 Uhr TSV 1872 Pobershau - ESV Eintracht Thum-Herold
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Herzliche Einladung in die
Böttcherfabrik nach Pobershau!
„Die Böhmen kommen“ 
Musik und Bier aus der Böhmischen Lausitz und Umgebung. 

Jiří Hovorka - Bierverkostung 
Bier in Tschechien hat eine lange Brautradition und gilt als National-
getränk. 
Neben den bekannten tschechischen Biermarken gibt auch viele klei-
nere Brauereien. Jiří Hovorka erklärt uns unter anderem interessante 
Unterschiede zwischen tschechischem und deutschem Bier.  

Michal Mueller - Zither 
Seine Musik entführt die Besucher in angenehme und energievolle Lau-
nen und Grooves. 
  
Wann: 13.04.2024 um 19:00 Uhr 
Ort: RS Dorfstraße 112, 09496 Marienberg OT Pobershau 
Eintritt: 12,00 €
 
Wir freuen uns auf einen interessanten Abend in der Böttcherfabrik in 
Pobershau und bitten um Vorreservierung unter 0178 9332241.

WANDERN mit KARL 
 

VVoomm  EEiissee  bbeeffrreeiitt  ssiinndd  SSttrroomm  uunndd  BBääcchhee  
  

Karl Kraus lädt am Ostermontag, dem 1. April 2024 zur 

gemeinsamen Wanderung. Getroffen wird sich 14 Uhr am 
Parkplatz der Zahnarztpraxis Jehmlich, Amtsseite-
Dorfstraße 25 in Marienberg OT Pobershau. Je nach 

Begehbarkeit der Wege und Steige im Wagenbachtal und 

Umgebung begeben wir uns auf die zirka 6,5 km lange und 

leicht profilierte Frühlingstour. Vorbei am ehemaligen Standort der „Heimatecke 

Klein-Wagenbachtal“ wandern wir bachaufwärts nach Marienberg Gebirge. In Höhe 

der B174, Ziegelscheune treten wir dann den Rückweg zum Ausgangspunkt an.  

 
Klein-Wagenbachtal, 1963 

Gewandert wird auf eigene Gefahr in wettergerechter Kleidung. Karl freut sich über 

ein Teilnehmerentgelt von 2,00 € pro Person (Erwachsener). Informationen erteilt er 

wie immer unter 03735-669860. 

Neuer Wanderrastplatz im OT Ansprung
mit wunderschöner Aussicht
Schon am ersten Märzwochenende lockte der neue Wanderrastplatz 
am Fürstenweg oberhalb der ehemaligen Jugendherberge im OT An-
sprung zahlreiche Familien zum Picknick an.

Die neue Sitzgruppe mit Blick auf die Morgensternhöhe und Ansprung 
bietet eine wunderbare Gelegenheit für eine Rast.

Auf diesem Weg möchten wir uns beim Forstunternehmen Michael 
Bergelt und seinen fleißigen Helfern herzlichst bedanken. 
Wir wünschen uns, dass der neu geschaffene Rastplatz lange und ohne 
Beschädigung für Einheimische und Gäste erhalten bleibt und rege ge-
nutzt wird. 

Der Ansprunger Dorfverein e.V.

Punktspielansetzungen der SG Sorgau e. V. 
Abteilung Tischtennis
 
Sachsenliga Damen
16.03.   14:00 Uhr   SG Sorgau - TTC Großpösna 1968
 
Erzgebirgsliga
16.03.   17:00 Uhr   SG Sorgau - SV Großolbersdorf 2
 
Kreisliga
16.03.   14:00 Uhr   SV Dörnthal-Pockau 3 - SG Sorgau 2
 
Kreisliga Jugend 19
16.03.   09:00 Uhr   SV Kühnhaide 2 - SG Sorgau
23.03.   09:00 Uhr   SG Sorgau - SV Großrückerswalde

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt,
soweit nicht anders veröffentlicht.

Sonntag, 17.03. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Montag, 18.03. 16:00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Sorgau
Donnerstag, 21.03. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 24.03. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Montag, 25.03. 16:00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Sorgau
Sonntag, 31.03. 10:00 Uhr Andacht mit Osterfrühstück

ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU
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Für ein schönes Zöblitz!

Im Rahmen eines Projekttages mit der „Partnerschaft für Demokratie 
Olbernhau“ und dem Verein „Politik zum Anfassen“ kamen wir Kinder 
vom Hort „SerpenTeenies“ aus Zöblitz zu einer Kinderratssitzung zu-
sammen. Dabei machten wir darauf aufmerksam, dass im und neben 
dem Mülleimer vor der Grundschule, Müll, z.B. Hundekotbeutel, un-
sachgemäß entsorgt wird. Wir finden das ekelig und bitten alle Hun-
debesitzer, die dafür aufgestellten Hundetoiletten zu nutzen! Außerdem 
möchten wir alle bitten, die Hundekotbeutel nicht zum Spaß zu entneh-
men, da diese vom Wind leicht weggetragen werden und unsere Stadt 
und die Natur verschmutzen. Auch an der neuen Tischtennisplatte am 
Bürgerhaus wird Müll einfach so liegengelassen. Das finden wir nicht 
schön und rufen dazu auf, den Müll zu Hause zu entsorgen. 

Der Kinderrat vom Hort „SerpenTeenies“

Spielansetzungen des VfB Zöblitz e. V.

Herren Kreisliga Ost
17.03. 15:00 Uhr ATSV Gebirge-Gelobtland – VfB Zöblitz
24.03. 15:00 Uhr SV Olbernhau – VfB Zöblitz

B-Junioren
16.03. 15:00 Uhr  VfB - SpG Crottendorg/Neudorf/Sehmatal
23.03. 12:30 Uhr  SpG Thalheim/Burkhardtsdorf – VfB

C-Junioren
16.03. 13:00 Uhr  VfB1 – SpG Neustädtel/Schneeberg
16.03. 13:30 Uhr  Gelenau – VfB2
23.03. 13:00 Uhr  SpG Crottendorf/Neudorf – VfB 1
30.03. 13:00 Uhr  VfB 1 – Motor Marienberg

D-Junioren
23.03. 10:30 Uhr  VfB – SSV Wildenstein

E-Junioren
23.03. 09:00 Uhr  SV Olbernhau - VfB

ZÖBLITZ

 
 

 

 

Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363 18874 oder 0172 9340719

Liebe Gäste des Begegnungszentrums Zöblitz
wir wünschen Ihnen allen ein schönes Osterfest im Kreise Ihrer Familie. 
Genießen Sie die Zeit.

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 08:00 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 14:00 Uhr

Dienstag, 19.03.2024, 14:00 Uhr, BGZ Sorgau
Seniorentreff in Sorgau

Mittwoch, 20.03.2024, 14:00 Uhr
Seniorennachmittag - Vorfreude auf das Osterfest

Donnerstag, 21.03.2024
Fahrt zur Messe Dresdner Ostern mit Internationaler Orchideen-
schau
Besuchen Sie mit uns die größte und beliebteste Publikumsmesse mit 
über 250 Ausstellern.
Kosten: 40,00 € inkl. Fahrt und Eintritt
Abfahrt: 07:45 Uhr ab Ansprung/Goldene Sonne
08:00 Uhr ab Zöblitz/Markt anschließend Marienberg/ Markt

Montag, 25.03.2024, 16:30 Uhr
Treff der Töpfergruppe

Mittwoch, 27.03.2024, ab 09:00 Uhr
Großer Osterbrunch für alle
Wir laden Sie herzlich zu einem ausgedehnten Osterfrühstück ein. Las-
sen Sie sich an unserer reich gedeckten Tafel verwöhnen. Genießen 
Sie Süßes, Herzhaftes und Überraschendes. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.
Kosten: 10,00 €/ Wir bitten um Voranmeldung

Mittwoch, 03.04.2024, 14:00 Uhr
April, April …. Seniorennachmittag

Donnerstag, 04.04.2024, ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 04.04.2024, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Interessenten gesucht für ein Erlebnis der besonderen Art in 
Dresden „MONETS GARTEN“ 
zeigt eine interaktive Multimedia-Erlebnisreise durch die Geschichte 
und Werke eines der größten Künstler des vergangenen Jahrhunderts! 
Inszeniert wird das einzigartige Ausstellungskonzept mit modernster 
Technik, mit der Besucher ganz in die Welt und die berühmten Kunst-
werke des Malers Claude Monet (1840-1926) eintauchen können. Auf-
wendige Installationen und Projektionen erzeugen in Verbindung mit 
Musik und Gerüchen rauschende Farbwelten und lassen die Gemälde 
auf noch nie zuvor gesehene Weise lebendig und spürbar werden.

Foto: Lukas Schulze
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Wir planen die Fahrt für Freitag, den 05.04.2024 (oder Samstag, 
06.04.2024)
Der Fahrpreis inkl. Ticket beträgt ca. 45,00 € je nach Teilnehmerzahl. 
Interessenten melden sich bitte umgehend im BGZ., da wir die Tickets 
vorbestellen müssen.

Urlaub ohne Stress und Stadtführung 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder eine Fahrt für alle anbieten, die 
nicht mehr so gut zu Fuß sind.
Ziel unserer Fahrt ist das Ahorn Seehotel in Templin im Naturpara-
dies Uckermark, unweit der 700-jährigen Altstadt Templin, direkt am 
wunderschönen Lübbesee.
Termin: Termin ist der 02. bis 07.06.2024
Es erwartet uns ein sehr schönes Hotel mit großem Innenpool, sehr 
guter Küche und zahlreichen Unterhaltungsangeboten.  Außerdem 
unternehmen wir kleinere Ausflüge nach Templin, machen eine Schiff-
fahrt, verkosten regionale Köstlichkeiten und machen einen Abstecher 
in die polnische Stadt Stettin. Interessenten erhalten weitere Informa-
tionen im BGZ

In diesem Jahr lädt unsere Theatergruppe zum Märchen „Des Kaisers 
neue Kleider“ ein.
Wir haben lange dafür geprobt und freuen uns nun auf unseren Auftritt 
im „Schwarzen Bären“.
Wer das Märchen kennt, darf auf die „Kostümauswahl“ gespannt sein. 

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie dabei sind.

Samstag, 16.03.2024 18:00 Uhr
Sonntag, 17.03.2024 15:00 Uhr und 17:00 Uhr

Hotel „Schwarzer Bär“
Eintritt: 5,00 € / Kinder 3,00 €

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags  13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Dienstag, 19.03. & Mittwoch, 20.03.     
  20:00 Uhr Treff zu „Tee und T(h)eologie“ 
   im Pfarrhaus Zöblitz. In diesem 
   Jahr sprechen wir über das 
   Buch „Kein Gott ist auch keine Lösung“ 
   von Martin Voss.
Freitag, 22.03. 19:30 Uhr Gemeinde-Stammtisch im Hotel „Weißes 
   Ross“ Marienberg. Marietta Hengst be-
   richtet über ihre Indien-Reise
Sonntag, 24.03. 09:30 Uhr Predigt-Gottesdienst im Pfarrhaus Zöblitz
Montag, 25.03. 18:00 Uhr Passionsandacht
Mittwoch, 27.03. 18:00 Uhr Passionsandacht
Freitag, 29.03. 10:00 Uhr muskalischer Gottesdienst zum Karfreitag 
   in der Stadtkirche Zöblitz. Es erklingt die 
   Passion nach dem Evangelisten Markus 
   von Reinhart Keiser.
Sonntag, 31.03. 06:00 Uhr Osternacht mit Abendmahl und Taufe, 
   anschließend Osterfrühstück im Pfarrhaus
  10:00 Uhr Familien-Gottesdienst

Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt
Herr Gisbert Nestler wird am 20.03. 70 Jahre alt
Herr Werner Heyne wird am 21.03. 80 Jahre alt
Herr Klaus Mehner wird am 22.03. 85 Jahre alt
Frau Gertraude Thiele wird am 23.03. 85 Jahre alt
Frau Gudrun Bartl wird am 23.03. 80 Jahre alt
Frau Helga Burkhardt wird am 25.03. 70 Jahre alt
Herr Fritz Hofmann wird am 27.03. 70 Jahre alt
Herr Lothar Wärzner wird am 01.04. 85 Jahre alt
Herr Siegfried Rötschke wird am 02.04. 95 Jahre alt

OT Gebirge
Herr Bernd Weber wird am 25.03. 80 Jahre alt
Herr Frank Glöß wird am 28.03. 70 Jahre alt

OT Kühnhaide
Frau Margarete Mühl wird am 23.03. 85 Jahre alt

OT Niederlauterstein
Frau Monika Storim wird am 29.03. 80 Jahre alt

OT Pobershau
Herr Karl Gläser wird am 21.03. 85 Jahre alt
Frau Renate Ihle wird am 30.03. 90 Jahre alt

OT Rübenau
Herr Helmut Hiekel wird am 19.03. 85 Jahre alt 
Herr Heinrich Glöß wird am 21.03. 70 Jahre alt

OT Satzung
Frau Renate Melzer wird am 21.03. 80 Jahre alt

OT Zöblitz
Herr Steffen Löschner wird am 19.03. 70 Jahre alt
Frau Gisela Kolleck wird am 31.03. 75 Jahre alt
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Kung Fu Panda 4
Späte Fortsetzung über den kampfsportbegeisterten

Pandabären Po und seine Freund*innen
Täglich (außer Mo) 16:30 Uhr (3D) + 18:45 Uhr (2D)

Do, Fr, Di, Mi zus. 17:00 Uhr (2D)

Dune 2
Fortsetzung des epischen Sci-Fi-Abenteuers von 

Denis Villeneuve - mit Timothée Chalamet und
Zendaya in den Hauptrollen.

Do, Fr, Di, Mi 19:15 Uhr; Sa u. So 16:15 Uhr + 19:30 Uhr ab 12 J

Bob Marley: One Love
Im Biopic über die Reggae-Ikone Bob Marley
schlüpft Kingsley Ben-Adir in die Hauptrolle.

Fr + Sa 20:40 Uhr ab 12 J

Voranzeige: 
Ghostbusters: Frozen Empire ab 21.03.2024

Kinocenter MOVIE Marienberg

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Kleingarten 300 m² in 
Marienberg aus Alters-

gründen abzugeben
KGV „An der Wetterwarte“
Preis nach Vereinbarung. 

Info unter Telef. Nr.: 
Vorstand 01733670460

Anzeigentelefon
03735 9387563 

anzeigen@erzdruck.de

 

 

- 

Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 

                                                Programm vom 14.03.24 bis 20.03.24 
 

Kung Fu Panda 4 
 

Späte Fortsetzung über den kampfsportbegeisterten Pandabären Po und seine Freund*innen 
 

Täglich (außer Mo) 16.30(3D) + 18.45 Uhr(2D)                                                
Do, Fr, Di, Mi zus. 17.00 Uhr(2D) 

 
 

DDuunnee  22  
Fortsetzung des epischen Sci-Fi-Abenteuers von Denis Villeneuve – mit Timothée Chalamet und               

Zendaya in den Hauptrollen. 

                       

                  Do, Fr, Di, Mi 19.15 Uhr; Sa u. So 16.15 + 19.30 Uhr  ab 12 J     

______________________________________________________ 
 

BBoobb  MMaarrlleeyy::  OOnnee  LLoovvee  
 

Im Biopic über die Reggae-Ikone Bob Marley schlüpft Kingsley Ben-Adir in die Hauptrolle. 
 

               Fr + Sa 20.40 Uhr      ab 12 J 
 

 

 

Voranzeige : Ghostbusters: Frozen Empire ab 21.03.2023 

Kinocenter MOVIE Marienberg 

Tel.: 03735/62910   www.mein-marienberg.de/kino

M I E T A N G E B O T E
Moderne 2 – Raum-Wohnung mit Balkon 4. Etage - 46 m²  

Hohndorfer Kirchweg 9 in Großolbersdorf
Küche mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, Keller 

220,00 € Miete, 130,00 € Nebenkosten

Moderne 3 – Raum-Wohnung 2. Etage - 57 m² 
Hohndorfer Kirchweg 6 in Großolbersdorf

Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, Keller 
270,00 € Miete, 170,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im 
ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Sozialbetriebe 
Mittleres Erzgebirge gGmbH

Azubi
speed-dating

23.03.
für unsere Einrichtungen in Zschopau/

Olbernhau/Marienberg/Dörnthal/Wernsdorf

· Vorbeikommen
  · Bewerbung
    mitbringen
      CHECK!

Pflege
fetzt!

10 bis 13 Uhr

#Pflegefachkraft #Pflegehilfskraft
#Hauswirtschaft (m/w/d)

in der Seniorenresidenz · Fleischerstr. 2 · Marienberg

Kleinanzeigen

 

 

- 

Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 
                                           Programm vom 12.05. bis 18.05.22 
 

     Doctor Strange in the Multiverse of Madness(3D) 
Als Sorcerer Supreme des Marvel Cinematic Universe reist Benedict Cumberbatch abermals in 

magische Dimensionen, um die Welt vor der Zerstörung zu beschützen. 
 

                             Täglich (außer Mo) 17.00 + 19.45 Uhr                    ab 12 J 

 
 

                    The Northman 
 

Düsteres Wikinger-Epos von „The Witch“-Regisseur Robert Eggers. 
 

 

                                            Täglich (außer Mo) 19.30 Uhr                       ab 16 J 
  
 
                                             
 
 
 

                    Die Biene Maja – Das geheime Königreich 
 
 

Dritter Animationsspaß für das jüngste Publikum um Biene Maja und ihre Freunde. 
 
 

Täglich (außer Mo) 16.45 Uhr 
 
 

  
Voranzeige : Die Stasikomödie ab 19.05.2022 
 

Kinocenter MOVIE Marienberg                                                                                         
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www.nm-rechtsanwalt.de · info@nm-rechtsanwalt.de

...  m it Recht an Ihrer  Seite!
Norman Münzner Rechtsanwalt
Zweigstelle Marienberg · Herzog-Heinrich-Str. 3
09496 Marienberg · Telefon 03735 22438

Arbeitsrecht: 
besonderer Kündigungsschutz von Behinderten

Eine Empfehlung ist das ehrlichste Lob, dass eine Anwaltskanzlei erhalten 
kann. Deshalb freuen wir uns auch immer, wenn unsere Anwaltskanzlei 
weiterempfohlen wird. Kürzlich empfahl unsere Mandantin unsere Anwalts-
kanzlei an ihre Nachbarin, deren schwerbehinderter Sohn ohne Angabe von 
Gründen gekündigt worden war. Nachdem die Förderung für sein Arbeits-
verhältnis ausgelaufen war, sollte er einfach vor die Tür gesetzt werden.

Für schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Menschen gilt jedoch ein 
besonderer Kündigungsschutz. Menschen sind behindert, wenn ihre kör-
perliche Funktion, geistige Fähigkeit oder seelische Gesundheit mit hoher 
Wahrscheinlichkeit länger als sechs Monate von dem für das Lebensalter 
typischen Zustand abweicht und daher ihre Teilhabe am Leben beeinträch-
tigt wird (§ 2 SGB IX). Der Grad der Behinderung (GdB) wird in Zehnerstufen 
von 20-100 festgestellt. Mehrere Beeinträchtigungen werden dabei aber 
nicht einfach addiert, sondern in ihrer Gesamtheit bewertet. 

Schwerbehindert sind Menschen mit einem GdB von wenigstens 50.  
Menschen mit einem GdB von wenigstens 30 können weitgehend gleich-
gestellt werden, wenn sie infolge ihrer Behinderung ohne die Gleichstel-
lung einen geeigneten Arbeitsplatz nicht erlangen oder nicht behalten 
können. Die Gleichstellung muss bei der zuständigen Agentur für Arbeit 
beantragt werden. Das Integrationsamt, die Schwerbehindertenvertretung, 
der Integrationsfachdienst und Inklusionsbetriebe sollen dem Behinderten 
zur Seite stehen. Vor Arbeitgebern kann effektiv aber nur eine Anwalts-
kanzlei schützen.

Nachdem die freiwillige Weiterbeschäftigung unseres Mandanten abge-
lehnt wurde, musste durch das Arbeitsgericht festgestellt werden, dass das 
Arbeitsverhältnis nicht wirksam beendet ist. Weder lag die erforderliche 
Zustimmung des Integrationsamtes vor, noch wurde sie überhaupt bean-
tragt. Darüber hinaus lag auch kein Grund für die Beendigung des Arbeits-
verhältnisses vor. Also muss unser Mandant weiterbeschäftigt werden. Ein 
Arbeitgeber mit Anstand wird dies akzeptieren. Für das Arbeitsverhältnis 
unseres Mandanten werden wir dennoch zukünftig besonderes Augenmerk 
auf das allgemeine Diskriminierungsverbot im Arbeitsverhältnis legen und 
etwaige Verstöße gegen das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG) 
nicht tolerieren. Auch werden wir darauf achten, dass die besonderen 
Rechte unseres schwerbehinderten Mandanten (z.B. Zusatzurlaub) ganz 
genau eingehalten werden. Inzwischen hat unser Mandant unsere An-
waltskanzlei selbst schon mehrfach weiterempfohlen.

Regelmäßig vertritt unsere Anwaltskanzlei Behinderte bei der Feststellung 
und Durchsetzung ihrer Rechte. Sollten auch Sie arbeits- oder sozialrecht-
liche Fragen im Zusammenhang mit Ihrer Behinderung haben, steht Ihnen 
unsere Anwaltskanzlei gern beratend und vertretend zur Seite.

MÜNZNER Anwaltskanzlei
Rechtsanwalt Norman Münzner

(www.muenzner-anwaltskanzlei.de)

Dein Job
• Kundenberatung am Post-Schalter

• Mitarbeit in der Filialbewirtschaftung

Du bist...
• ein zuverlässiger und freundlicher Teamplayer

• gewissenhaft im Umgang mit Finanzen

• talentiert im Verkaufen

• und mit Computern vertraut?

Dann bieten wir...
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

• Stellenumfang nach Absprache (9–24 Std.)

• ein flexibles Arbeitszeitmodell

und weitere Benefits ...

Lass uns wissen, was Dich an dieser Stelle reizt
und sende deine Bewerbung samt Foto per eMail oder Brief an

Postfiliale 575, SachsenMedia eG
Herzog-Heinrich-Str. 2, 09496 Marienberg

bewerbung@sachsenmedia.com

Interesse geweckt?

Dann komme jetzt zu uns und werde

Du suchst einen Job zur Überbrückung,
nebenher oder dauerhaft?

Du möchtest mit deiner Tätigkeit zur
Daseinsvorsorge und einer

lebendigen Innenstadt beitragen?

Unsere Mission:

in Marienberg.
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In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 

Oma, Uroma und Ururoma, Frau

Irene Uhlig
geb. Matz

* 23.11.1926    † 10.02.2024

Wir möchten uns bei allen Verwandten, Bekannten und 
Nachbarn für die aufrichtige Anteilnahme durch Wort, 
Schrift und  Blumen recht herzlich bedanken. Weiterhin 
gilt unser Dank der Tagespflege „Katharina“ und der Se-
niorenresidenz „Am Markt“.
Wir danken Herrn Pfarrer Liebscher für seine 
einfühlsamen Worte, den Friedhofs-
mitarbeitern, den Bläsern, der 
Blumenboutique Anja Pohle und 
der Bestattung Gottschalk.

In stiller Trauer
ihre Kinder Bernd, Jürgen, Gabi
und Andre` mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Zöblitz, Olbernhau und Braunschweig, 
im Februar 2024

Wenn die Kraft versiegt und die Sonne nicht mehr wärmt, 
dann ist der ewige Friede eine Erlösung.

Erich Freier
   * 03.11.1934         † 25.01.2024

Nach der erfolgten Beisetzung im Ruheforst 
Olbernhau möchte ich mich für die aufrichtige 
Anteilnahme bei allen Nachbarn herzlich 
bedanken. Ein besonderer Dank gilt 
dem Pflegedienst „Lebenshilfe“ und 
Frau Dr. med. Susann Albrecht.

In liebevoller Erinnerung
Sabine Fritzsche
Rübenau und Marienberg, im März 2024
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Wir wünschen 
allen unseren Patienten 

und Überweisern

Michael Wittig
Fachzahnarzt für Oralchirurgie
- zahnärztliche Implantologie -

Am Abrahamschacht 1g · 09496 Marienberg
Telefon: 03735 608374

www.oralchirurgie-marienberg.de

- hochwertige und moderne Praxisräume 
- komplett möbliert  
- gemeinschaftlicher Austausch mit anderen  
  medizinischer Profis aus dem Haus 
- zentrale Lage mit großem Parkplatz 

Herzlich willkommen 
 
Wir freuen uns, Sie in unserem neu konzipierten 
Gesundheitszentrum begrüßen zu dürfen. 
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www.hg-marienberg.de

PRAXISFLÄCHE 
ZU VERMITEN

Lindenstr. 50 · 09496 Marienberg · Tel. 03735 9192-0 · www.wg-marienberg.de

Wir wünschen unseren Mitgliedern, Mietern, Interessenten    
 sowie Geschäftspartnern ein schönes Osterfest.

Wohnen und Wohlfühlen   im Grünen...Wohnen und Wohlfühlen   im Grünen...

Ostergrüße
 sowie Geschäftspartnern ein schönes Osterfest.

OstergrüßeOstergrüßeOstergrüßeOstergrüßeOstergrüßeOstergrüßeHerzlicheHerzliche

14 Tage Aktion vom: 09.11.20 – 21.11.20

GETRÄNKE
FRITZSCH

Öffnungszeiten: Di-Fr: 08:30-12:00 // 14:00-18:00 und Sa: 08:30-12:00

Getränkefachmarkt
Marienberg OT Zöblitz

Johannisstraße 123

Erzgebirgsbräu Pils 
Dresdner Felsenkeller (20x0,5L) 

Coschützer (20x0,5L) ab 2 = 9,99 

Braustolz Pils (Dauer-Preis) 

Einsiedler Pils (20x0,5L) 

Pardal Budweiser Lager (20x0,5L)

Fiedler Pils
Mönchshof Pils (20x0,5L)   

8,99 €
9,99 €

10,99 €
10,99 €
12,99 €
11,99 €
12,99 €
14,99 €

 

Pils
Dauerpreis

11,99 € 
(20x0,5L) 

8,99 €
(12x0,70L)

14 Tage Aktion vom: 18.03.24 – 30.03.24

Gartenlimo

Aktuelle Abholpreise MÄRZ 2024:
 Altenburger 14,99,  Gessner Pils / Fest 16,99, Wernesgrüner 15,99 
  Freiberger, Ur-Krostitzer 14,99 ab 2 Kä = 13,99, Radeberger 15,99 

Hasseröder Pils 11,99, Angermann Pils  8,99, Klausner Pils 9,99  


